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ie Pollenflugzeit bringt
vielen Menschen starke

Beschwerden – über 15 Pro-
zent der Deutschen sind be-
troffen, Tendenz steigend,
auch bei Kindern. Durch den
Klimawandel verschwinden
Pollen der Vorsaison später,
während neue früher auftau-
chen, sodass kaum noch eine
pollenfreie Zeit bleibt. Zudem
führt Luftverschmutzung in
Städten dazu, dass Pflanzen
mehr Pollen produzieren. Für
Allergiker bedeutet das: Sie
haben womöglich das ganze
Jahr über Symptome und Lei-
densdruck.

Das Aus für Pollen:
Wandlüfter mit Filtertechnik

Gerade im eigenen Zuhause
lässt sich das jedoch wir-
kungsvoll unterbinden. Ein
Wandlüfter mit Pollenfilter et-
wa verhindert, dass Blüten-
pollen in das Gebäude ein-
dringen. Er sorgt für saubere,
reizarme Atemluft und kann
so die Symptome linden. Sein
einfacher Einbau an einer Au-
ßenwand macht ihn dabei
auch zu einer idealen Lösung
für nachträgliche Maßnah-
men. Die positiven Auswir-
kungen auf Gesundheit und
Wohlbefinden gehen einher
mit einem bedarfsgerechten
Luftwechsel ohne unnötige
Energieverluste – etwa wenn
Fenster versehentlich offen
stehen. Gleichzeitig beugt die
gezielte Frischluftzufuhr der
Ansammlung von Schadstof-
fen und Feuchtigkeit und da-
mit der Entstehung von
Schimmel vor.

Förderfähige Lösung
für den Altbau

Auf Wunsch mit einem Pol-
lenfilter erhältlich ist etwa der
Wandlüfter Aeroplus WRG
von Siegenia. Der kompakte
Lüfter, der vom Sentinel Hol-
ding Institut (SHI) mit dem
SHI-Produktpass für seine
Schadstoffarmut ausgezeich-
net wurde, steht neben einem
gesunden Raumluftklima und
dem Schutz der Bausubstanz
vor Feuchtigkeit auch für be-
sonders hohe Energieeffizi-
enz.                                   (DJD)

D

Frische Luft
ohne Allergene

ände sind nicht nur zum
Bilderaufhängen da: Ihre

farbliche Gestaltung gibt einem
Zimmer Atmosphäre und Cha-
rakter, kann kleine Räume grö-
ßer und große behaglicher wir-
ken lassen. Vor dem Streichen
stellt sich aber oft eine andere
Frage: Tapete oder Putz? Gera-
de in Neubauten ist es oft ver-
führerisch, direkt auf den Putz
zu streichen. Denn der ist noch
glatt und makellos, und meist
soll es auch schnell gehen. Al-
lerdings zeigen sich gerade
beim Wohnen mit Kindern oft
bald die Nachteile. Denn nack-
ter Putz ist recht empfindlich.
Eine Berührung mit dem Staub-
sauger, ein umgefallener Stuhl
oder ein zu spät gebremstes
Spielauto, und schon sind die
ersten Macken und Kratzer da.

W

Noch dazu gibt es in neuen Ge-
bäuden oft Setzrisse.

Mit einer Glattvlies- oder
Vlies-Raufasertapete lassen sie
sich nicht nur leicht überbrü-
cken, auch gegen Stöße und Co.
sind die Wandverkleidungen
deutlich robuster.

Wohngesunder Klassiker
fürs Kinderzimmer

Bei der Wahl der Tapete gibt es
viele Möglichkeiten. In Kin-
derzimmern bietet sich vor al-
lem die klassische Raufaserta-

pete an. Sie ist nicht nur ro-
bust, einfach zu tapezieren
und je nach Alter und Wün-
schen der Kinder mehrfach
kreativ überstreichbar, son-
dern auch besonders wohnge-
sund. So kommt beispielswei-
se die „Rauhfaser Classico“
von Erfurt völlig ohne bedenk-
liche Weichmacher, Lösungs-
mittel sowie PVC aus und ist
nachweislich emissionsarm,
was das Umweltsiegel „Blauer
Engel“ belegt. Die feuchtig-
keitsregulierenden Eigenschaf-
ten der Raufasertapete sorgen

außerdem für ein angenehmes
Raumklima – ein großes Plus
in Kinderzimmern, wo tags-
über gelernt und gespielt und
nachts geschlafen wird.

Vliesvariationen von
glatt bis strukturiert

Während bei den Kleinen das
Praktische und Gesunde Vor-
rang hat, ist in „Erwachsenen-
räumen“ heutzutage öfter eine
putzähnliche, cleane Oberflä-
che gewünscht. Hierfür sind
Glattvliestapeten eine gute
Wahl, denn sie unterscheiden
sich kaum von einer „nackten“
Wand, bieten aber Schutz, Be-
haglichkeit und die Möglich-
keit, kleine Risse und Beschädi-
gungen zu kaschieren. Dazu
sind sie durch die Wandklebe-
technik ganz einfach anzubrin-
gen und durch einfaches Abzie-
hen ebenso leicht wieder zu
entfernen – Tipps dazu gibt es
unter www.erfurt.com/tipps.

Wer es nicht so glatt liebt,
kann auch auf geprägte Vliesta-
peten mit vielen verschiedenen
Strukturen zurückgreifen. Nicht
zuletzt gibt es die Möglichkeit,
das Streichen einzusparen und
gleich auf eine farbige Tapete zu
setzen. Die aktuellen Trendfar-
ben gibt es zum Beispiel bei
www.erfurt.com. (DJD)

Schönheit und Schutz:
Tapete versus Putz

 Gerade beim Neubau verführt der glatte Putz – Tapete spielt Trumpf bei Robustheit aus

Raufasertapeten können immer wieder neu gestaltet werden – von
der Regenbogenphase bis ins coole Teeniealter.

Diese 24-seitige Beilage
„planen • bauen • wohnen“ er-
scheint mit dem TAGEBLATT
am 25. April 2025.

Redaktion: Volker Reimann
(verantw.)
Anzeigen: Claas Schmedtje
(verantw.)

Verleger: Klemens Karl Krau-
se, Philipp Krause (Goslar)
Geschäftsführer: Philipp
Krause, Claas Schmedtje
Druck: Pressehaus Stade
Zeitungsdruck-GmbH,
Glückstädter Straße 10,
21682 Stade
Internet: www.tageblatt.de

Impressum

Im Kinderzimmer sollten Tapeten nicht nur robust sein, auch die Wohngesundheit ist hier besonders wichtig. Foto: DJD/Erfurt Tapeten
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indkraft leistet einen
wichtigen Beitrag zur

Stromversorgung. Dabei han-
delt es sich aber durchweg um
sehr große Anlagen. Es stellt
sich also die Frage, ob es sich
bei den sehr viel kleineren An-
lagen für Privathaushalte über-
haupt lohnt, sich eine Mini-
Windkraftanlage auf das Dach
oder in den Vorgarten zu set-
zen.

Kleinwindkraftanlagen pro-
duzieren Strom vor allem im
Herbst und Winter. Das ist die
strategische Rolle der Klein-
windkraft in unserer Klimaregi-
on: Ergänzung der Photovoltaik
in sonnenschwachen Jahreszei-
ten. Gleichzeitig ist sie eine
zweite Energiequelle für den
Stromspeicher, damit dieser
auch im Winter gut geladen
wird. Dementsprechend ist die
Kleinwindanlage auch bester
Partner der Wärmepumpe, da
die Heizperiode der windstar-
ken Jahreszeit entspricht.

Wie viel Strom erzeugt eine
private Kleinwindkraftanlage?

Die typische Nennleistung ei-
ner privaten Kleinwindkraft-
anlage beträgt fünf Kilowatt.
An einem Standort mit ordent-
lichem Windpotenzial könnte
so eine Anlage jährlich 5.000
Kilowattstunden Strom gene-
rieren, an einem windschwa-
chen Standort wären die Erträ-
ge natürlich viel geringer.

Mit welchen Kosten ist
dabei zu rechnen?

Wir reden hier ausschließlich
von Windturbinen mit hoher

W

Qualität, denn nur diese erge-
ben langfristig Sinn und sind
sturmsicher. Die einfache Mi-
ni-Windanlage aus dem Elekt-
ronikshop für 200 Euro wird
einen nicht weiterbringen,
wenn es um ernsthafte Strom-
erzeugung geht. Die Investiti-
on für eine Kleinwindkraftan-
lage liegt bei rund 6.000 Euro
pro Kilowatt installierter Leis-
tung. Die Spanne ist relativ
breit und bewegt sich zwi-
schen 3.000 und 12.000 Euro.
Ausgehend vom Durch-
schnittswert von 6.000 Euro
pro Kilowatt Leistung kostet
ein kleines Windrad mit fünf

Kilowatt Leistung schlüsselfer-
tig inklusive Mast und Funda-
ment 30.000 Euro.

Lohnen sich
Kleinwindkraftanlagen?

Zunächst muss man klarstellen:
Eine Kleinwindanlage lohnt
sich, wenn man mit der Anlage
Strom günstiger produziert, als
man ihn vom Energieversorger
kauft. Nur dann spart man
Stromkosten. Ein Beispiel: Der
eigene Strompreis beträgt laut
Stromrechnung 30 Cent pro Ki-
lowattstunde (kWh). Mit der
kleinen Windanlage kann man
Strom für 25 Cent pro kWh er-
zeugen, das würde sich rech-
nen. Für private Haushalte oder
Eigenheimbesitzer gilt jedoch,
eine Kleinwindanlage kann oft
nicht wirtschaftlich betrieben
werden, weil am Standort zu
wenig Wind ist – es sei denn,
das Haus steht in freier, wind-
starker Lage. Sonst ist der
durch die Anlage erzeugte
Strom wesentlich teurer als der
Netzstrom.

Jörg Niemann, der mit sei-
nem Unternehmen in Ahrens-
wohlde sich schon seit vielen
Jahren mit den erneuerbaren
Energien beschäftigt und seit
rund zwei Jahren auch selbst
Windkraftanlagen vertreibt –
allerdings in einer etwas größe-
ren Version, die vor allem für
Agrar- und Gewerbebetriebe
geeignet sind, als die Klein-
windanlagen – sieht das auch
etwas kritisch, was vor allem
an dem schwer überschauba-
ren Markt für diese Anlagen
liegt. Seiner Meinung nach,
und er beschäftigt sich seit Jah-
ren damit, haben etliche An-

bieter in der Vergangenheit
reichlich verbrannte Erde hin-
terlassen, da die von ihnen
vollmundig angepriesenen Pro-
dukte nie die versprochenen
Werte erreicht haben und in ei-
nigen Fällen nach Jahren keine
Ersatzteile und keine techni-
sche Unterstützung mehr er-
hältlich waren.

Grundsätzlich sei zwar durch
Windenergie erzeugter Strom in

Verbindung mit einem Batterie-
speicher eine ideale Ergänzung
zur Photovoltaik, speziell im
Herbst und Winter, aber im Mo-
ment kann Jörg Niemann kein
einziges Produkt nennen, das
für einen Privathaushalt infrage
käme. Für Privathaushalte sieht
er zudem Potenzial für Nach-
barschaftsstreitigkeiten durch
die Lautstärke, die solche Anla-
gen entwickeln können. (lbo)

Windenergie als Ergänzung zur Sonne
 Lohnen sich kleine Windkraftanlagen für den Privathaushalt? – Experte Jörg Niemann aus Ahrenswohlde ist skeptisch

Jörg Niemann
hat auf seinem
eigenen Grund-
stück eine klei-
ne Windkraft-
anlage aufge-
baut, um sie zu
testen und
auch zu De-
monstrations-
zwecken. Ein
grundsätzli-
ches Problem,
das diese Anla-
gen haben, ist
ästhetischer
Natur, und
auch die von
ihnen ausge-
henden Geräu-
sche sorgen
immer wieder
für Streit.
Foto: Lennart Polle

Eine Kleinwindkraftanlage, die mit ihrer Leistung für Privathaushal-
te geeignet wäre, kostet rund 30.000 Euro. Foto: Jörg NIemann

Telefon: (04141) 404 - 460
WhatsApp: (04141) 404 - 444
vertrieb@stadtwerke-stade.de
www.stadtwerke-stade.de

Selbst Strom erzeugen

Weitere Informationen
finden Sie unter:
www.stadesolardach.de

C
W

S

StadeSolarDach – sonnige Aussichten für Ihre Stromrechnung

Eigener Sonnenstrom ohne Anschaffungskosten

Inkl. Planung, Installation, Versicherung, Wartung und Reparatur

Konstante monatliche Pachtrate
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b nostalgischer Shabby-
Chic mit pastelligen Ak-

zenten und Vintage-Möbeln,
luftiges Küsten-Flair in Blau-
und Naturtönen mit maritimen
Motiven oder die reduzierten
Farben und Formen des moder-
nen Minimalismus mit viel
Glas, Stahl und Beton: Welcher
Einrichtungsstil in den eigenen
vier Wänden vorherrscht, hängt
ganz von individuellen Vorlie-
ben ab und spiegelt immer
auch den Charakter der Be-
wohner wider.

O Fußboden prägt das
gesamte Raumbild

Der Fußboden spielt dabei eine
wichtige Rolle, schließlich prägt
er aufgrund seiner großen Flä-
che das gesamte Raumbild. La-
minatböden der Ambienta-Serie
von Logoclic lassen hier keine
Wünsche offen: Zwölf authenti-
sche Holzdekore, die dem edlen
Naturwerkstoff zum Verwech-
seln ähnlichsehen, kombinieren
eine attraktive Optik mit einer
angenehmen Haptik und einer

enormen Strapazierfähigkeit.
Während zum Beispiel dunkle
Eiche Oriolo perfekt mit Ein-
richtungskonzepten wie dem
Industrial-Style oder der klassi-
schen Eleganz des Kolonialstils
harmoniert, eignen sich helle
Dekore wie Milano Larch oder
Pinie Pisa gut für den Hygge-,
Japandi- oder Landhaus-Look.
Ambienta weiß aber auch mit
funktionalen Vorteilen zu be-
eindrucken. So verfügt das
Hightech-Laminat nicht nur
über eine integrierte Geh- und

Trittschalldämmung, die den
Trittschall um bis zu 30 Prozent
und den Gehschall um bis zu 50
Prozent reduziert.

Sogar in Bad und
Küche verwendbar

Ambienta ist auch bis zu 48
Stunden wasserresistent und
kann sogar in „spritzwasserge-
fährdeten“ Räumen wie Bad
und Küche schnell, sauber und
komfortabel verlegt werden.
Noch dazu gewährt Logoclic

auf den stoß-, druck-, kratz-
und rutschfesten Boden 30 Jah-
re Garantie. Ein weiterer Plus-
punkt sind die wohngesunden
Argumente des PEFC-zertifi-
zierten Bodenbelags: Ambienta
ist in der besten Emissionsklas-
se A+ eingestuft, antistatisch,
schmutzabweisend und mit
dem Umweltsiegel Blauer Engel
sowie dem Kölner Eco-Institut
ausgezeichnet. Mehr unter
www.logoclic.info, www.bau-
haus.info sowie www.homepla
za.de. (epr)

Schön wohnen kann so einfach sein
 Schalldämmende und wasserresistente Laminatböden in Holzoptik matchen mit jedem Einrichtungsstil

Ambienta-La-
minatböden
verfügen über
eine zwei Milli-
meter starke,
integrierte
Geh- und Tritt-
schalldäm-
mung. Das
sorgt nicht nur
bei den Be-
wohnern, son-
dern auch bei
den Nachbarn
für eine ange-
nehme Akustik.

So individuell, wie der persönliche Wohnstil ist, lässt sich der farblich passende Laminatboden in Holzoptik wählen. Fotos: epr/Logoclic

Ein wohnge-
sunder Am-

bienta-Boden
ist stoß-,

druck-, kratz-
und rutschfest,

antistatisch
und schmutz-

abweisend so-
wie in die bes-
te Emissions-

klasse A+ ein-
gestuft.

„Unsere Produkte
und Leistungen“
( �+9/-3’+1&-+
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Besuchen Sie uns gerne in
unserer großzügigen Ausstellung.

 #(+)%$%251!’% /7 " 6/37- �)++%*0&.15%,
Tel. 0 41 44 / 32 ! � E-Mail: hartlef@t-online.de

www.stade-bodenbelaege.de

STREHLOW
MAIK

Bodenverleger

- Parkett
- Dielen
- Kork
- PVC
- Laminat
- Teppichboden
- Designbelag
-Vinyl
- Treppen
- Holzboden-Sanierung

Blaue Straße 19
21709 Burweg
Tel.: 0 41 44/69 89 930
Fax: 0 41 44/69 89 929
info@ms-bodenbelag.de

www.ms-bodenbelag.de

Verlegung und Verkauf von:

Anfassen erlaubt:
Besuchen Sie unsere Austellung!

Gestalten Sie mit uns
Ihren ganz
persönlichenWohntraum.

WIR stehen drauf !
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chiebetüren gewinnen in
der Inneneinrichtung im-

mer mehr an Beliebtheit. Sie
sparen wertvollen Platz, da sie
sich elegant zur Seite schieben
lassen, anstatt sich in den
Raum zu öffnen. Dabei brin-
gen die verschiebbaren Varian-
ten noch eine ganze Reihe von
Vorteilen mit sich: Sie setzen
ein optisches Highlight in je-
der Wohnung, sind deutlich
barrierefreier und verbinden
Räume auf fließende Weise
miteinander. Außerdem stellen
sie oft eine smarte Lösung dar,
wenn für eine konventionelle
Tür der Platz zu knapp ist.

Praktisch und
stylish zugleich

Geschickt eingesetzt, vergrö-
ßern Schiebetüren die Wohn-
fläche spürbar. Der Grund da-

S für: Die Türflügel belegen beim
Öffnen keinen Stellplatz im
Raum, sondern fahren an der
Wand entlang. Gleichzeitig
werden die lautlosen Gleiter
als stylishe Gestaltungsele-
mente geschätzt, die eine indi-
viduelle Note in jede Innen-
einrichtung bringen. „Prak-
tisch ist ein optionaler Softclo-
se-Beschlag, der den Türflügel
beim Öffnen oder Schließen
sanft abbremst und so ein un-
kontrolliertes Anschlagen der
Tür verhindert“, sagt Marcus
Braunshausen von Türen-
held.de. Die zahlreichen
Schiebetür-Modelle schaffen
dabei einen gelungenen Kom-
promiss zwischen einem lof-
tartigen offenen Raumempfin-
den und dem richtigen Maß an
Raumtrennung und Privat-
sphäre. Darüber hinaus haben
Schiebetüren gegenüber kon-

ventionellen Drehflügeltüren
den Vorteil, dass das Gewicht
der Tür nicht einseitig an ei-
nem Scharnier hängt. Stattdes-
sen wird es ober- und oder un-
terhalb aufgenommen. Gerade
für große Türkonstruktionen
mit hohem Eigengewicht bietet
sich daher ein Schienensystem
an.

Individueller Look
von Glas bis Holz

Bei der Gestaltung wiederum
entscheidet allein der persönli-
che Geschmack. Auch bei
Schiebetüren sind Ausführun-
gen in Weißlack besonders be-
liebt. Sie lassen sich flexibel
verwenden und passen zu na-
hezu jedem Wohnstil. Wer sich
mehr Licht oder Transparenz
in den Räumen wünscht, fin-
det mit Glasschiebetüren eine

gute Wahl. Alternativ lassen
sich auch mit Holz warme Ak-
zente setzen, ob als Vollholz-
türen oder in Form der wider-
standsfähigen CPL-Varianten.

Noch ein Tipp: Gleich dop-
pelt schön sind zweiflügelige

Schiebetüren für den großen
Auftritt. Sie ermöglichen extra-
breite, barrierefreie Durchgän-
ge, lassen das Zuhause offener
und großzügiger wirken und
sind gleichzeitig ein stilvoller
Hingucker. (DJD)

Stilvoller Raumgewinn für jedes Zuhause
 Räume auf fließende Weise miteinander verbinden: Schiebetüren setzen als platzsparende Variante optisches Glanzlicht 

Gläserne
Schiebetüren
holen mehr
Tageslicht in
Wohnräume.

Schiebetüren
eignen sich un-

ter anderem
dort, wo für

herkömmliche
Türen der Platz

knapp wird.

Fotos: DJD/
www.türenheld.de
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ie Einrichtung des Bade-
zimmers wird heute oft-

mals genauso liebevoll geplant
wie der Wohnbereich oder die
Küche. Ein aktueller Trend ist
laut dem Produktdesigner
Christoph Behling, der auch
Badprodukte für Geberit ent-
wirft, die Hinwendung zu geo-
metrischen eckigen Formen.
Nicht nur die Badmöbel und
Fliesen, auch die traditionell
eher gerundeten Keramiken
Waschtisch und WC gibt es
heute in architektonisch redu-
zierter Formensprache mit kla-
ren Linien.

Waschtisch, Möbel, Bade-
wanne und WC in abge-
stimmter Formensprache

Ein aufgesetzter Waschtisch
oder ein Möbeleinbaumodell
können die Form des Unter-
schranks aufnehmen und Ru-
he in das Design des Wasch-
platzes bringen. Ein Spiegel-
schrank ist in der Regel recht-

D eckig, nahezu wandbündig
eingebaute Modelle nutzen
den Raum optimal und unter-
stützen die zurückhaltende
Badgestaltung.

Alternativ bietet sich auch
ein Lichtspiegel an, der eben-
so wie eine Dusch- oder Bade-
wanne Ecken und Kanten mit
sich bringt. „In diesem ästheti-
schen Kontext macht auch das
eckige WC Sinn“, führt Chris-
toph Behling aus. Es gibt heu-
te bereits eine Auswahl an
WC-Keramiken mit eckiger
Grundform und dazu passen-
dem Sitz und Deckel. Als an-
genehmen Nebeneffekt er-
wähnt Behling, dass viele Nut-
zerinnen und Nutzer die leicht
vergrößerte Sitzfläche als
komfortabler empfinden.
Auch innovative WCs mit
Duschfunktion sind bereits er-
hältlich. Bei dem Modell
„AquaClean Sela Square“ von
Geberit beispielsweise verbirgt
sich unter der eckigen Hülle
eine Extraportion Wellness mit

der WhirlSpray-Duschtechno-
logie, die einen besonders
sanften Duschstrahl und eine
angenehme Reinigung des Af-
ters verspricht. Die Innenform
des WCs ist asymmetrisch und

komplett ohne Spülrand ge-
staltet. Das Spülwasser wird in
einem kraftvollen Strudel
durch die Keramik geleitet und
spült diese gründlich und leise
aus. Die Reinigung der glatten
Flächen ohne verdeckte Berei-
che ist besonders einfach. Un-
ter www.geberit.de gibt es da-
zu mehr Infos und Badinspira-
tionen.

Perfekt abgestimmte
Einrichtung bis ins Detail

Als ansprechendes Accessoire
in der Badgestaltung bieten
die Hersteller heute eine gro-
ße Auswahl an Betätigungs-
platten für die WC-Spülung
an. Die Konturen einer Drü-
ckerplatte sind meist bereits
in eckiger Form. Passend zum
individuellen Stil gibt es die
Auslösetasten in runder oder
eckiger Formsprache. Modelle
wie die „Sigma70“ von Gebe-
rit gehen in Sachen minima-
listisches Design noch einen

Schritt weiter und vereinen
Form und Funktion – die Plat-
tenoberfläche ist gleichzeitig
die Auslösetaste. Die Oberflä-
che kann nach bevorzugter
Optik oder präferierter Haptik
ausgewählt werden. Die ange-
botene Palette reicht von
Kunststoff und Glas über Me-
tall und Holzoptik bis hin zu
Kunststein. (DJD)

Badharmonie mit Ecken und Kanten
 Geometrische Formen erobern das moderne Badezimmer

Moderne
Waschplätze
zeichnen sich
durch Klarheit
und Harmonie
aus und brin-
gen Ruhe in die
Badeinrich-
tung.

Fotos: DJD/Geberit

Moderne
Waschplätze

zeichnen sich
durch Klarheit
und Harmonie
aus und brin-

gen Ruhe in die
Badeinrich-

tung.

Foto: DJD/Geberit

Zeitgemäße Optik und viel Platz
für zwei: klassischer Waschtisch
in eckiger, dem Unterschrank
angepasster Form.

iele Bäder, die in die Jahre ge-
kommen sind, genügen nicht

mehr unseren heutigen Ansprüchen.
Doch vor einer Komplettmodernisie-
rung schrecken viele wegen der Kos-
ten sowie Schmutz und Lärm zu-
rück. Mit cleverer Planung und einer
guten Beratung lässt sich das Bade-
zimmer oft auch mit einer Teilsanie-
rung auffrischen und mit überschau-
barem Aufwand in eine stilvolle und
praktische Wohlfühloase verwan-
deln. Fachleute aus dem SHK-Hand-
werk kennen die typischen
Schwachstellen älterer Bäder und
machen Vorschläge, wo sich Verbes-
serungen leicht umsetzen lassen.
Die Fotos zeigen zwei Vorher-nach-
her-Beispiele. Foto: DJD/SHK/HSK Duschkabinenbau

V

Die kleine Sanierung
mit dem großen Effekt



Seite 7

©
 H

SK
 D

us
c

hk
a

b
in

e
nb

a
u 

KG

Aus der Kollektion von HSK Duschkabinenbau KG
(präsentiert von Badstudio Röndigs)

IN NUR
SCHRITTEN ZUM

TRAUMBAD!5
Beratung. In aller Ruhe suchen 
wir mit Ihnen alle Artikel aus und 
planen speziell nach Ihrem Be-
darf und Ihren Wünschen Ihr in-
dividuelles Badezimmer – auch 
barrierefrei. Wenn alles ausge-
sucht ist, bekommen Sie von uns 
sofort einen Festpreis für Ihr kom-
plettes Traumbad.

5. Nach Ihrer positiven Ent-
scheidung legen wir so-

gleich einen Einbautermin fest. 
Wir renovieren staubfrei mit 
Auslegung von Schutzvlies auf 
allen Laufwegen und Treppen. 
Für die Staubabsaugung benut-
zen wir einen Airclean (einen 
großen Staubsauger mit Was-
serspülung), in Verbindung mit 
speziellen Staubschutztüren. Die 
komplette Renovierung, mit al-
len Gewerken, dauert je nach 
Größe des Bades ca. 6 bis 10 
Arbeitstage und Sie haben nur 
einen Ansprechpartner.

1. Nehmen Sie Kontakt mit uns 
auf, besuchen Sie unsere 

Ausstellung, oder rufen Sie uns 
einfach an.

2. Wir kommen zu Ihnen nach 
Hause, notieren Ihre Wün-

sche und messen Ihr Bad aus.

3. Nun beginnt in unserem 
Büro die Vorplanung: Hier 

berechnen wir alle Kosten für 
Verlegematerial und Handwer-
kerleistungen. Das gilt für alle in 
Frage kommenden Handwer-
ker wie z.B. Installateur, Fliesen-
leger, Elektriker, Maurer, Maler, 
Tischler, Zimmermann, Fenster-
bauer usw.

4. Nach der Kostenermittlung 
vereinbaren wir einen Ter-

min mit Ihnen, möglichst mit 
Ihrem Partner, bei uns in der 
Ausstellung. Hier beginnt nun 
die eigentliche Planung und 

Badstudio Röndigs GmbH und Co. KG • Carl-Benz-Straße 5 • 21684 Stade • Telefon 0 41 41 / 6 30 55

400 m² Ausstellung
 40 Musterbäder

Mit einem Klick auf
www.badstudio-roendigs.de

sehen Sie im Film wie wir in 5 Schritten 
Ihr Bad gestalten.

Kalkulieren Sie selbst vorab mit unserem
Bad-Budgetrechner Ihr Traumbad.

NEU
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eAlles aus einer Hand mit Festpreisgarantie. 

WIR MACHEN DAS BAD!

PFLEGEKASSEN-
ZUSCHUSS

BIS ZU

4.000 �
PRO PERSON SICHERN!

SPRECHEN SIE  
UNS AN.
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inen Korb mit nasser Wä-
sche oder einen gefüllten

Koffer die Treppe hoch- oder
runterzutragen, ist anstren-
gend. Doch es gibt Hilfe: Ein
privater Aufzug verbindet Eta-
gen barrierefrei miteinander
und transportiert Personen,
Tiere und Gegenstände be-
quem und sicher von Stock-
werk zu Stockwerk. Dabei fügt
sich der sogenannte Homelift
nahtlos und elegant in die ei-
gene Einrichtung ein. Welche
weiteren Vor-
teile ein Auf-
zug im Eigen-
heim hat und
auf was beim
Einbau zu
achten ist, ha-
ben wir in
fünf Punkten
zusammenge-
fasst:

1. Keine
Baugenehmi-
gung not-
wendig: Ein
Homelift wie
der von Lifton
besteht aus ei-
ner Kabine
und zwei
Schienen, die
Technik ist
platzsparend
im Kabinen-
dach integ-
riert. Die
Konstruktion
trägt sich
selbst, sodass weder ein
Schacht noch eine Schacht-
grube nötig ist. Auch einen se-
paraten Maschinenraum
braucht es nicht, da der Auf-
zug mit Haushaltsstrom betrie-
ben wird. Neben einer ganz
normalen Steckdose benötigt
man für den Einbau nur eine
Aussparung in der Decke von
maximal 1,3 Quadratmetern –
eine Baugenehmigung ist hier-
für nicht erforderlich.

2. Sicherheit geht vor: Parkt
der Homelift in einer anderen

E Etage, schließt sich der De-
ckenausschnitt ober- bezie-
hungsweise unterhalb des
Lifts. Für weitere Sicherheit
sorgen ein Not-Aus-Knopf im
übersichtlichen Bedienpanel
und der Hindernisschutz. Er-
kennt der Aufzug ein Hinder-
nis, stoppt er sanft von selbst.

3. Ein Plus an Lebensquali-
tät: Neben Personen lassen
sich mit dem Homelift schwe-
re Lasten wie Koffer, Wäsche-

körbe oder
Getränkekis-
ten transpor-
tieren. Auch
für Haustiere
ist Platz. Grö-
ßere Modelle
können einen
Rollstuhl oder
bis zu drei
Personen
gleichzeitig
befördern.
Zudem kön-
nen damit
drei Etagen
miteinander
verbunden
werden, so-
dass vom Kel-
ler bis zum
Dachgeschoss
alle Räume
bequem zu er-
reichen sind.

4. Staatlich
fördern las-
sen: Der Ein-

bau eines Homelifts wird von
verschiedenen Stellen geför-
dert. So bietet beispielsweise
die staatliche Förderbank KfW
mehrere Förderungen und Zu-
schüsse für den Abbau von
Barrieren im Wohnumfeld an.
Wie unter www.lifton.de zu le-
sen ist, gibt es in einigen Bun-
desländern außerdem regiona-
le Programme von Gemein-
den, Städten oder Landesre-
gierungen. Hinzu kommt: Wer
einen Pflegegrad hat, kann ei-
nen finanziellen Zuschuss der
Pflegekasse erhalten.

5. Individuell gestalten: Pri-
vate Aufzüge sollten zum Inte-
rieur passen. Modelle wie die
von Lifton lassen sich daher

farblich nach dem eigenen Ge-
schmack gestalten: Die Kabine
sowie die Streben können in
vielen verschiedenen Farben

oder auch in Holzoptik foliert
werden. Ob Türkis, Schwarz
oder Gold – erlaubt ist, was
gefällt. (DJD)

Homelift: Stilvolle Unterstützung im Alltag
n Mit einem privaten Aufzug mehr Lebensqualität erreichen

Ein Homelift fügt sich nahtlos in das Interieur ein. Fotos: DJD/Lifton

Ein Homelift
fügt sich naht-
los in das Inte-

rieur ein.

Maximal 1,3 Quadratmeter müs-
sen aus der Decke geschnitten
werden.

de
de

Ihr Partner für

Solarstromanlagen

Lassen Sie sich

Photovoltaikanlagen

für Einfamilienhäuser

für Gewerbe

für Industrie

nlos beraten!

www.cux-solar.d
info@elektro-sandmeyer.d

h k sten

PV-Freiflächenanlage

Energiespeicher

Ladesäulen

PV-Wartung

en
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oderne WC-Anlagen bie-
ten hohen Komfort, sind

hygienisch und überzeugen
auch ästhetisch. Um eine älte-
re Toilette in einen Wohlfüh-
lort zu verwandeln, muss man
jedoch nicht gleich eine um-
fassende Badsanierung pla-
nen. Oft erzielen bereits klei-
ne, einfach umzusetzende Op-
timierungen große Effekte.
Liegt schon ein Stroman-
schluss am WC, sind weitere
Komfortfunktionen nachrüst-
bar. Mit diesen vier Tipps kön-
nen nicht nur Eigentümer,
sondern auch Mieter ihre Toi-
lette aufwerten.

1. Betätigungsplatte tau-
schen: Eine in die Jahre ge-
kommene Betätigungsplatte
lässt sich in der Regel mit we-
nigen Handgriffen austau-
schen. Anhand des Unter-
putzspülkastens kann der Ins-
tallateur kompatible Modelle
vorschlagen. Die Auswahl an
verschiedenen Farben, Tasten
in runder oder eckiger Form
sowie unterschiedlichen Ma-
terialien ist heute sehr vielfäl-
tig. So findet jeder ein Mo-
dell, das zum eigenen Einrich-
tungsstil passt. Ein echtes
Plus an Komfort bietet eine
Geruchsabsaugung, die hinter
der Betätigungsplatte einge-
baut wird. Sie nimmt unange-
nehme Gerüche auf und neut-
ralisiert sie.

M

2. WC-Sitz auswechseln:
Einfach auszutauschen sind
WC-Sitz und -Deckel. Der
Soft-Close-Mechanismus mo-
derner Modelle sorgt dafür,
dass der Deckel sanft schließt.
Mit Quick-Release lässt sich
der Sitz einfach nach oben ab-
nehmen, was die Reinigung er-
leichtert. Eine interessante Al-
ternative sind auch Dusch-
WC-Aufsätze. Sie reinigen den
Po mit einem sanften Wasser-
strahl. Das fühlt sich gut an
und verbessert spürbar die In-
timhygiene.

3. Mehr Komfort und Hygi-
ene mit neuer WC-Keramik:
Moderne Keramiken sind ge-

genüber alten WCs mit Spül-
rand klar im Vorteil. Ein Er-
satzmodell ist daher nach der
Prüfung der passenden An-
schlussmaße meist schnell ge-
funden. Eine bessere Spülleis-
tung erzielen Modelle mit
„TurboFlush“-Spültechnik, die
der Hersteller Geberit in allen
Preisklassen anbietet. Sie sind
nicht nur reinigungsfreund-
lich, sondern spülen zudem
äußerst leise. Für ein richtiges
Upgrade der Toilette ist ein
Tausch der alten Keramik ge-
gen ein Dusch-WC, zum Bei-
spiel ein Geberit „AquaCle-
an“-Modell, möglich. Es ver-
eint moderne Spültechnik mit
der angenehmen Reinigung
des Intimbereichs durch Was-
ser. Unter www.geberit.de/in-
spirationen gibt es viele weite-
re Tipps und Anregungen.

4. Alten Aufputzspülkasten
ersetzen: Wer noch einen al-
ten Aufputzspülkasten hat,
kann diesen durch ein Sanitär-
modul ersetzen. Elegante Vari-
anten mit edlen Oberflächen
aus Glas, Steinzeug oder Alu-
minium verbinden die Spül-
kasten-Funktion mit einem
modernen Erscheinungsbild.
Zudem vereinfacht ein Sani-
tärmodul wie der Geberit Mo-
nolith den Umstieg auf ein
Wand-WC, weil der Bau und
die Verkleidung einer Vor-
wand entfallen. (DJD

Einfache Möglichkeiten für
ein neues Toilettengefühl
n Vier Tipps für ein WC-Upgrade: Kleine Optimierungen erzielen große Effekte

Mit hochwerti-
gen Oberflä-
chen und De-
signs werten
moderne WC-
Betätigungs-
platten jedes
Bad auf.

Fotos: DJD/Geberit

So einfach
geht moderner
WC-Komfort:
Dusch-WC-
Aufsatzanla-
gen, die das
Gesäß mit fri-
schem Wasser
reinigen, erset-
zen den alten
Toilettensitz
und passen auf
die meisten
handelsübli-
chen WC-Kera-
miken.

Ein Sanitärmodul bietet eine at-
traktive Alternative zu einem
herkömmlichen Aufputzspülkas-
ten. Es ist einfach und ohne grö-
ßere Modernisierungsarbeiten
einzubauen.

Bundesstraße 28 b  •  21640 Horneburg
Telefon 0 41 63 - 71 00

Heizung · Sanitär · Solar-Technik · Bad-Sanierung

Johs. Dede GmbH · Altländer Str. 72 · 21680 Stade
Tel. 0 41 41 / 35 15 · Fax 0 41 41 / 4 41 47

info@johannes-dede.de

Wir sind rund um die Uhr und 365 Tage im Jahr für Sie da – 
flexibel, zuverlässig und stets zu Ihrer Zufriedenheit.

šššÇ:�3<�î¿Ç¡“
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K ü che, K am erauntersuchung, 
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eschattung wie aus einem
Guss – das wünschte sich

der Besitzer einer Hamburger
Stadtvilla. „Wir wollten eine
zum Haus passende Lösung,
die neben zuverlässigem
Schutz vor Sonne und Hitze
auch einen gewissen Wetter-
schutz bietet“, erläutert er
rückblickend. Auf Empfeh-
lung des Markilux-Fachpart-
ners waren die passenden Pro-
dukte schnell gefunden: Die
Kombination verschiedener
Markilux-Markisenmodelle in
einheitlicher Farbgebung
schafft eine harmonische Op-
tik und erweitert den Wohn-
raum nach draußen – sogar
bis zum Alsterkanal. Dort
wird eine gemütliche Sitzecke
bei Bedarf von der Markilux
„pergola classic“ beschattet,
die in ein frei stehendes, fest
im Boden verankerte Marki-
senständersystem desselben
Herstellers in-
tegriert ist.

Die „pergo-
la classic“, ei-
ne ideale Be-
schattungslö-
sung für große
Flächen,
kommt auch
auf dem Bal-
kon zum Ein-
satz, wo sie –
zu zwei Fel-
dern gekop-
pelt und er-
gänzt durch
das solarbe-
triebene „Mar-
kilux Schat-
tenplus“ – ma-
ximalen Sonnen- und Wärme-
schutz bietet.

Im Erdgeschoss macht eine

B

weitere Markilux-Designmar-
kise für XXL-Flächen die Ter-
rasse zum zweiten Wohnzim-

mer: Die „pergola stretch“
schützt Mensch und Mobiliar
nicht nur vor intensiver Son-

neneinstrahlung, sondern auch
vor Wind und Wetter. „Im
Dachgeschoss gibt es bereits

eine Markise, die optimalen
Sonnenschutz bei guter Aus-
sicht bietet“, so der Hausherr.

Eine Fallarmmarkise wurde
lediglich mit einem neuen
Tuch ausgestattet, sodass auch
sie sich dezent in die Archi-
tektur einfügt. Das zufriedene
Fazit: „Dank der Vielseitigkeit
der Markilux-Markisen kön-
nen wir verschiedene Außen-
bereiche flexibel nutzen und
profitieren innen von einem
angenehmen Raumklima.“

Mehr unter www.marki
lux.com. 

Schattenspender in ihrer schönsten Form
n Gut kombiniert und geeignet für Terrasse, Fenster und Balkon: Vielseitige Designmarkisen schützen vor zu viel Sonnenlicht

Die Kombinati-
on verschiede-
ner Markilux-
Markisenmo-
delle in ein-
heitlicher Farb-
gebung schafft
eine harmoni-
sche Optik.

Foto: epr/markilux

Die Sitzecke zum Alsterkanal wird von der „Mar-
kilux pergola classic“ beschattet, die in das frei
stehende Markisenständersystem „Markilux syn-
cra“ integriert ist.

Für XXL-Flä-
chen: Im Erd-
geschoss
macht die
„Markilux per-
gola stretch“
die Terrasse
zum zweiten
Wohnzimmer.

uch in Deutschland sind
viele Tierarten gefährdet

und auf Hilfe angewiesen. Das
Gute: Jeder Garten kann etwas
gegen das Artensterben bewir-
ken, denn in naturnahen Gär-
ten finden Tiere Nahrung und
Unterschlupf. „Der beste Weg
zu einer hohen Artenvielfalt im
eigenen Garten ist ein bunter
Mix aus Lebensräumen“, sagt
Alexandra Dehnhardt vom Ins-
titut für ökologische Wirt-
schaftsforschung. „Etwa eine
Hecke, etwas Totholz, sonnige
sowie schattige Blumenbeete
und ein kleiner Teich.“ Das
vom Bundesforschungsministe-
rium (BMBF) geförderte Pro-
jekt „gARTENreich“ bietet un-
ter www.gartenreich-projekt.de
viele Tipps und Anleitungen für

A die Umsetzung. Beispielsweise
zeigen Steckbriefe, welche
Pflanzen sich an welchen
Standorten eignen und welche
Tiere von ihnen profitieren.
„Saatgut und Pflanzen mit dem
Etikett ‚bienenfreundlich‘ sind
nicht automatisch für Wildbie-
nen geeignet“, erklärt Jessica
Rusch vom NABU. „Wichtig
für Insekten und Vögel sind
heimische Wildpflanzen – und
zwar nicht nur Wildblumen,
sondern auch heimische Stau-
den und Sträucher.“

Nicht zuletzt ist auch im Na-
turgarten Pflege nötig. Erlaubt
sind Kompost, organischer
Dünger und torffreie Erde. Pes-
tizide hingegen sind tabu: Sie
schaden nicht nur Blattläusen,
sondern auch ihren Fressfein-

den wie Marienkäfern und
kleinen Singvögeln.

Videos, Anleitungen und
Broschüren zum naturnahen
Gärtnern gibt es unter
www.gartenreich-projekt.de.

(epr)

Es summt und brummt überall
n Tipps für natürliches Gärtnern: So entsteht hohe Artenvielfalt im Garten

Der beste Weg zu einer hohen
Artenvielfalt im eigenen Garten
ist ein bunter Mix aus Lebens-
räumen wie beispielsweise ei-

nem Wildblumenbeet und einem
Insektenhotel aus Totholz (oben
links). Tipp: Eine kleine, lockere
Mauer (unten rechts) bietet Le-
bensraum für Käfer, Wildbienen

und andere Kleintiere.

Fotos: epr/NABU/
Volker Gehrmann/

gARTENreich



Seite 11

Gemeinsam stark in der Gruppe
Heizungs- und Sanitärbetrieb Buse

Seit 52 Jahren kümmert sich die Buse
GmbH um das Zuhause ihrer Kunden in
Hollenstedt und Umgebung. Vor kurzem
hat der Heizungs- und Sanitärbetrieb
den Eigentümer gewechselt und sich der
deutschlandweiten HomeServe-Gruppe
angeschlossen. Damit stellt sich der
Betrieb zukunftssicher auf. Claus Buse
bleibt gemeinsam mit seinem zweiten
Geschäftsführer Thorsten Scharpen,
der seit Jahrzehnten im Betrieb arbeitet
und dort seine Ausbildung gemacht
hat, Ansprechpartner für Kunden und
Mitarbeiter. Unterstützt werden sie dabei
von HomeServe Deutschland mit Sitz
in Frankfurt am Main und profitieren
gleichzeitig vom Wissensaustausch mit
den anderen Betrieben in der Gruppe.

Regionale Identität bleibt bestehen
„HomeServe hat uns überzeugt“, erklärt
Claus Buse. „Als Teil der Gruppe haben
wir einen Partner an unserer Seite, mit
dem wir uns weiterentwickeln und
wachsen können. Damit bieten wir
unseren Kunden und Mitarbeitern eine
nachhaltige Perspektive für die Zukunft.

Zusammen mit HomeServe bieten wir Ihnen
in Zukunft zwei innovative Produkte an.

Der Reparatur Schutzbrief bietet
umfassenden Schutz für Haus- und
Wohnungseigentümer mit Gastherme.
Das Paket umfasst schnelle Hilfe bei
ReparatureninHeizung,SanitärundElektro
sowie eine regelmäßige Heizungswartung
ohne Wartezeit. (www.homeserve.de)

Mit Wärme360° biete wir eine smarte
Heizlösungen ohne anfängliche Kosten,
allerdings inklusive jährlicher Wartung,
Reparaturen und 10 Jahren Garantie an.
Am Ende der Laufzeit von 10 Jahren geht
die Anlage in Ihr Eigentum über.
(www.homeserve-waerme360.de)

HomeServe unterstützt uns bei der
Digitalisierung, Gewinnung von
Mitarbeitern, im Einkauf und Marketing.
Und wir können uns verstärkt um unsere
Kunden und das Team kümmern.“
Thorsten Scharpen ergänzt: „Unsere
Mitarbeiter haben auch weiterhin
einen sicheren Arbeitsplatz in einem
zukunftsfähigen Umfeld. Auch als Teil
des Netzwerks bewahren wir unsere
regionale Identität mit bekanntem Logo
und bewährten Dienstleistungen für
unsere Kunden.“

Traditionsunternehmen mit Erfolg
Der Familienbetrieb Buse GmbH wurde
am 1. September 1972 von Klaus Buse
Senior gegründet und 1994 von seinem
Sohn Claus Buse übernommen.
Ausbildung wird im Betrieb groß-
geschrieben. Seit Jahren sind immer
mindestens zwei Azubis an Bord, die
für den eigenen Betrieb ausgebildet
werden und idealerweise nach ihrem
Abschluss an Bord bleiben. Das knapp
21-köpfige Team sorgt für maximalen
Wohnkomfort ihrer Kunden, egal ob
es um Heizung, Bäder, Solartechnik,
Klima- oder Lüftungsanlagen geht.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt
dabei auf Sanierungsprojekten in Privat-
haushalten. Insbesondere mit dem
Einbau klimafreundlicher Heizungen
und der Installation von Solaranlagen
setzt sich das Team tatkräftig für die
Energiewende ein.

Claus Buse,
Geschäftsführer Buse GmbH
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er den Heizenergiever-
brauch minimieren und

ein gutes Raumklima schaffen
möchte, kommt um eine effek-
tive Dämmung seines Hausda-
ches nicht herum. Umweltbe-
wusste Bauherren setzen dabei
auf nachhaltige, biobasierte
Dämmstoffe, die aus pflanzli-
chen Reststoffen der Landwirt-
schaft gewonnen werden. Diese
Materialien tragen nicht nur da-
zu bei, Wärmeverluste erheb-
lich zu reduzieren, sondern
senken auch den CO2-Ausstoß.

Effiziente Dämmung für
mehr Nachhaltigkeit

Eine bewährte Methode ist die
Aufsparrendämmung, die direkt
auf den Dachsparren montiert
wird. Diese Lösung ist platzspa-
rend, sauber und kann signifi-
kante Energieeinsparungen er-
möglichen. Zudem ist sie in der
Regel auch für denkmalge-
schützte Häuser eine Möglich-
keit. Geeignet dafür sind unter
anderem die Linitherm-Loop-
Produkte von Linzmeier, deren
Polyurethan-Dämmkern zu
über 60 Prozent aus Biomasse
besteht. Die verwendeten Roh-

W

stoffe stammen aus pflanzlichen
Resten wie Stängeln, Maisstroh
oder ausgedroschenem Getrei-
de. Lebensmittel werden nicht
verarbeitet.

Dank der niedrigen U-Werte,
die durch die biobasierten
Dämmplatten erreicht werden,
profitieren Bauherren von at-
traktiven staatlichen Förderun-
gen. Zudem sorgt die beidseitige
Alukaschierung dafür, dass die
Platten recycelbar sind, wäh-
rend der Dämmkern über 50
Jahre haltbar ist. Die Dämm-
platten eignen sich sowohl für
Steil- als auch für Flachdächer
und bieten mit der Wärmeleitfä-
higkeitsstufe 23 eine außerge-
wöhnliche Dämmleistung. Die-
se hohe Effizienz verkürzt nicht
nur die Amortisationszeit der

Investition, sondern auch den
ökologischen Fußabdruck des
Gebäudes.

Einfache Verarbeitung für
eine schnelle Montage

Biobasierte Dämmstoffplatten
überzeugen nicht nur durch ihre
Nachhaltigkeit, sondern auch
durch ihre einfache Handha-
bung. Dank ihres geringen Ge-
wichts lassen sie sich mühelos
verarbeiten, und für die Monta-
ge reicht gängiges Baustellen-
werkzeug aus. Interessierte kön-
nen sich unter www.linzmei-

er.de/loop kostenlos beraten
lassen. Die beidseitig verwend-
baren Dämmplatten ermögli-
chen auch eine besonders wirt-
schaftliche Verlegung: Reststü-
cke lassen sich einfach umdre-
hen und weiterverwenden, was
den Verschnitt reduziert. Bau-
herren sollten darüber hinaus
auf die Widerstandsfähigkeit
von Dämmstoffen achten, ins-
besondere gegenüber extremen
Wetterereignissen wie Hagel
oder Stürmen. Ein Anhalts-
punkt dafür ist die Auszeich-
nung mit der höchsten Hagelwi-
derstandsklasse 5. (DJD)

Dach dämmen mit biobasierten Materialien
n Aus pflanzlichen Reststoffen der Landwirtschaft: Platten aus nachhaltigem PU-Dämmstoff sparen Geld und verkleinern Emissionen

Die biobasier-
ten Dämmstof-
fe sind auf-
grund ihres ge-
ringen Gewich-
tes gut zu
handhaben.
Das erleichtert
die Arbeit der
Handwerker
auf der Bau-
stelle, die wäh-
rend der Mon-
tage mit bau-
stellenübli-
chem Werk-
zeug arbeiten
können.

Fotos: DJD/
Linzmeier
Bauelemente

In Kombination
mit einem Gau-
benbausystem

wird schnell
und effizient

gut gedämmter
Wohnraum un-

ter dem Dach
geschaffen.

Hans-Wilhelm Raap
Meisterbetrieb . Inh. Michael Raap

Reet- und Ziegeldacharbeiten
21709 Düdenbüttel

Telefon 0 41 44 / 81 98 · Mobil 0171 214 86 87
www.raap-reetdach.de

Wir empfehlen uns für 
fachgerechte Handwerksarbeit:

21737 Wischhafen (Hamelwördenermoor)
Tel. 0 47 70 - 71 42 · Fax 0 47 70 - 3 31

BESTATTUNGSVORSORGEVERTRAG – Ich kann so viel entscheiden

Zimmerei Kim Hagenah
Werkstraße 23
21706 Drochtersen

Tel. 04143 6760
info@zimmerei-hagenah.de

· Zimmerarbeiten
· Holzrahmenbau
· Carports
· Trockenbau
· Altbausanierung
· Energieberatung
· Photovoltaik

JETZT NEU:

  PV-Anlagen
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iele Eigenheimbesitzer
stehen vor der Herausfor-

derung, ihr Zuhause an mo-
derne Wohnansprüche anzu-
passen. Besonders ältere Häu-
ser weisen oft Grundrisse auf,
die heutigen Vorstellungen
von Offenheit und Wohnkom-
fort nicht entsprechen. Doch
anstatt neu zu bauen, bietet ei-
ne durchdachte Modernisie-
rung die Möglichkeit, vorhan-
dene Strukturen optimal zu
nutzen und gleichzeitig Wohn-
qualität sowie Energieeffizienz
zu steigern. Ob Dachausbau,
Anbau oder energetische Sa-
nierung – die Möglichkeiten
der Bestandsmodernisierung
sind vielseitig. Ein gelungenes
Praxisbeispiel zeigt, wie ein
Wintergarten nicht nur zusätz-
lichen Raum schafft, sondern
auch die Verbindung zwischen
Haus und Garten herstellt.

Wintergarten als Bindeglied

V

zwischen Haus und Garten

Im Osnabrücker Land wurde
ein Einfamilienhaus aus den
1950er-Jahren behutsam an mo-
derne Wohnbedürfnisse ange-
passt. Die vierköpfige Familie
verfügte über einen großen,
idyllischen Garten, doch ein di-
rekter Zugang vom Wohnbe-
reich fehlte. Gesucht wurde eine
Lösung, die den Außenbereich
stärker einbindet und zugleich

neuen Wohnraum schafft. Die
Entscheidung fiel auf einen
lichtdurchfluteten Wintergarten
vom Hersteller Solarlux, der als
Anbau direkt an die Küche an-
schließt. Mit dem transparenten
Anbau hat die Küche 26 Quad-
ratmeter zusätzliche Fläche ge-
wonnen. Und wo zuvor nur ein
kleines Fenster den Blick ins
Grüne ermöglichte, sorgt nun
eine großzügige Glasfläche für
die Verbindung zwischen

Wohnbereich, Terrasse und
Garten. Wenn die Glas-Falt-
wand geöffnet ist, entsteht so
das Gefühl, sich mitten in der
Natur zu befinden.

Bestandsmodernisierung
mit Mehrwert

„Die Glas-Faltwand lässt sich
auf voller Breite öffnen und er-
möglicht so einen barrierefreien
Übergang auf die Terrasse. In-
nen- und Außenbereich ver-
schmelzen miteinander, wo-
durch der Wohnraum optisch
und funktional erweitert wird“,
erklärt Holger Hunsche, Pro-
duktmanager bei Solarlux. Der
Wintergarten entwickelte sich
schnell zum Mittelpunkt des Fa-
milienlebens. Morgens wird hier
in heller, freundlicher Atmosphä-

re gefrühstückt, tagsüber bietet
der Raum Platz für verschiedene
Aktivitäten. Eine gemütliche Le-
seecke lädt zum Entspannen ein,
während das Klavier an der
Wand dem musikalischen Nach-
wuchs einen inspirierenden Ort
zum Üben schafft.

Das Projektbeispiel zeigt, wie
eine gezielte Modernisierungs-
maßnahme nicht nur zusätzli-
chen Wohnraum schafft, son-
dern die Lebensqualität spürbar
verbessert. Wenn der Anbau zu-
dem Energie spart, können sich
Hauseigentümer Zuschüsse
vom Bundesamt für Wirtschaft
und Ausfuhrkontrolle sichern.
Unter www.solarlux.com finden
sich weitere Informationen zur
Fördermöglichkeit, Inspiratio-
nen sowie eine Kontaktmög-
lichkeit.                             (DJD)

Aus altem Haus erwächst neuer Lebensraum
 Mit einem individuell passenden Wintergarten lässt sich die Wohnqualität nachhaltig verbessern – Ein Beispiel aus der Praxis

Mehr Wohn-
raum und mehr
Lebensqualität:
Der gläserne
Anbau hat das
Haus aus den
1950er-Jahren
deutlich aufge-
wertet.

Die Glas-Falt-
wand lässt
sich auf voller
Breite öffnen.

Wohnbereich, Wintergarten
und Terrasse gehen nach der
Modernisierung fließend inei-
nander über.
Fotos: DJD/Solarlux/Bettina Meckel

Stader Str. 53 · 21781 Cadenberge
Tel. 0 47 77/9 34 20 · Fax 93 42 22

E-Mail: info@krethe.de
homepage: www.krethe.de

Und jetzt zu uns!
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odenbelag und Sicht-
schutz zählen zu den Ba-

sics einer Terrassengestaltung.
Da sie an 365 Tagen im Jahr
der Witterung schonungslos
ausgesetzt sind und so man-
cher Herausforderung von
Grillfest bis Planschbecken-
Party standhalten müssen, sind
langlebige und strapazierfähige
Lösungen gefragt.

Für eine rundum gelungene
Outdoor-Saison

Mit Produkten der „HolzLand“-
Eigenmarke „HolzLand Quali-
tät“– kurz HQ – steht einer rund-
um gelungenen Outdoor-Saison
nichts im Wege. So sind etwa

B Echtholzdielen dank ihrer un-
vergleichlichen Optik und Hap-
tik nach wie vor ein absoluter
Klassiker. „HolzLand“ setzt hier
unter anderem auf nordische
Kiefer, welche zweifach impräg-
niert und mit Leinöl gegen Wind
und Wetter geschützt wird. Auch
Dielen aus Massivbambus –
wahlweise mineralveredelt oder
thermobehandelt – sowie spezi-
elle Thermohölzer wissen ihre
Vorteile gekonnt auszuspielen.

Wer den Instandhaltungsauf-
wand auf ein Minimum reduzie-
ren möchte, greift zu Terrassen-
dielen aus WPC oder BPC. Ne-
ben authentischen Holzdekoren
liegen hier aktuell vor allem
Grautöne wie Hellgrau, Silber-

grau, Titangrau und Anthrazit im
Trend und matchen perfekt mit
modernen Gestaltungskonzep-
ten.

Damit man die Alltags-Aus-
zeit dann auch fernab neugieri-
ger Blicke von Nachbarn oder
Passanten ungestört genießen
kann, ist ein effizienter Sicht-
schutz unerlässlich. Das HQ-
Sortiment bietet zahlreiche Pro-
duktideen aus BPC und WPC,
die entweder eine homogene
Einheit mit dem Bodenbelag
bilden oder aber als schicker
Kontrast inszeniert werden

können.

Eigener Gestaltungslust keine
Grenzen gesetzt

Natürlicher Holz-Look wie aus
einem Guss oder dunkle Sicht-
blende zu cremefarbenem Bo-
den? WPC-Zaun im markanten
Bretterdesign mit abwechs-
lungsreichem Höhen- und Tie-
fenspiel oder flexibel montierba-
re BPC-Steckzäune, die in Hö-
he und Breite dem individuellen
Bedarf angepasst werden kön-
nen? Der eigenen Gestaltungs-

lust sind keine Grenzen gesetzt.
Auch satinierte Glasflächen
können interessante Effekte
schaffen. Sie sind blickdicht,
können aber auf Wunsch auch
mit durchsichtigen Blockstrei-
fen optisch aufgelockert wer-
den. Einen praktischen Terras-
senplaner sowie passende Tore,
Pfosten, Zubehör, Reinigungs-
und Pflegeprodukte gibt’s unter
www.hq-home.de, Tipps warten
unter www.holzland.de/ratge-
ber/gartenausstattung/. Mehr
auch unter www.homeplaza.de.

(epr)

Ich baue mir eine Gartenwelt, wie sie mir gefällt
 Refugium: Mit Terrassendielen und Sichtschutzlösungen lässt sich jeder Außenbereich in ein Wohlfühlparadies verwandeln

Die „HolzLand“-Eigenmarke „HolzLand Qualität“ – kurz HQ – bietet designstarke Lösungen rund um
die Gestaltung von Terrassen und Sichtschutzzäunen. Foto: epr/HolzLand GmbH

ägliche Bewegung ist wich-
tig – doch oft sinkt die Mo-

tivation schon beim Gedanken
ans Fitnessstudio. Hohe Mit-
gliedsgebühren, das Schwitzen
im überfüllten Raum und das
Warten auf freie Geräte kön-
nen die Lust auf sportliche Ak-
tivitäten nehmen. Wie wäre es
stattdessen, wenn sich das ei-
gene Fitnessstudio im heimi-
schen Garten befindet, Mus-
kel- und Cardiotraining in ei-
nem bietet, gelenkschonend ist
und bei sommerlicher Hitze
für erfrischende Abkühlung
sorgt?

Vom Homeoffice auf
direktem Weg ins Becken

Mit einem eigenen Pool im
Garten wird die Motivation für
tägliche Bewegung deutlich ge-
steigert. Egal, ob vor der Ar-
beit, direkt vom Homeoffice
ins Becken oder am Wochen-
ende: Schwimmen und Bewe-
gung im Wasser fördern die
Gesundheit. Beides reduziert

T Stress, beugt Herz-Kreislaufer-
krankungen vor, stärkt die
Muskulatur und lindert Rü-
ckenschmerzen.

Damit unter dem täglichen
Badespaß weder die Hautbar-
riere noch die Umwelt leiden,
bietet ein Naturpool mit Bio-
Filteranlage von „TeichMeis-
ter“ eine umweltfreundliche
Lösung: Das Wasser wird ganz
ohne Chlor auf natürliche
Weise gereinigt. Ausgestattet
mit einer praktischen Gegen-
schwimmanlage können sogar
in einem Minipool „Bahnen
gezogen werden“ – eine platz-
sparende Lösung für maximale
Energie.

Professionelle Planung lohnt
sich: Gleich zwei „TeichMeis-
ter“-Minipools wurden kürzlich
mit dem „bsw-award 2024“ aus
380 Schwimmbad- und Well-
nessanlagen aus neun Ländern
ausgezeichnet.

Weitere Informationen gibt
es unter www.teichmeister.de
und www.gardenplaza.de/
teichmeister. (epr)

Wie wär’s mit ’nem Motivationsboost?
 Mit einem Minipool im Garten die persönliche Fitness fördern – Wasser wird ohne Chlor auf natürliche Weise gereinigt

Erst sportlich aktiv sein, dann entspannt relaxen: In der persönlichen Fitness-Oase im eigenen Garten
gehen Bewegung und Erholung Hand in Hand. Foto: epr/Balena GmbH – TeichMeister Partnerverbund

Alles für den Garten:Möbel,
Terrassendielen, Sichtschutz

HolzLand Funk | 21684 Stade | www.holzland-funk.de

Online-Shop
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uheinsel, Sonnentankstel-
le, Naschgarten, Outdoor-

küche: Der eigene Garten ver-
eint eine Vielzahl von Funkti-
onen in sich. Ein stilvoller
Sichtschutz sorgt dabei nicht
nur für die nötige Privatsphä-
re, sondern prägt auch das ge-
samte Ambiente im Außenbe-
reich.

Markante Akzente an der
Grundstücksgrenze

Umso besser, dass sich Sicht-
blenden sogar mit einer indivi-
duellen Note versehen lassen:
Für Gestaltungskonzepte mit
dem gewissen Etwas bietet das
umfangreiche Sortiment von
Osmo unter anderem design-
starke Dekor- und Lichtprofi-
le, die mit verschiedensten Os-
mo-Sichtschutzlösungen aus
BPC oder Aluminium kombi-
nierbar sind und an der
Grundstücksgrenze für mar-
kante Akzente sorgen.

Die Dekorprofile sind zum
Beispiel abhängig vom gewähl-
ten Sichtblendensystem so-
wohl horizontal als auch verti-
kal montierbar und in den vier
filigranen Designvarianten
„Kreise“, „Ovale“, „Quadrate“
und „Triangel“ verfügbar. Die

R

geometrischen Details, die
symmetrisch in die Alu-Profile
eingefräst sind, bestechen
durch ihre geradlinige For-
mensprache und fügen sich
dadurch harmonisch in jeden
Außenbereich ein.

Die Pfosten sind wahlweise
im selben Anthrazit wie die

Profile oder aber in einer elo-
xierten Ausführung verfügbar,
sodass sich sowohl homogene
Ton-in-Ton-Varianten als auch
kontrastreiche Kombinationen
umsetzen lassen.

Luxuriöse Lichtprofile sorgen
unterdessen – und das dank
LED-Beleuchtung ganz im

wörtlichen Sinne – für stim-
mungsvolle Highlights im Au-
ßenbereich. Sie können entwe-
der in die Pfosten oder direkt in
die Sichtblende eingesetzt wer-
den, in der Sichtblende selbst
wahlweise mittig oder als Ab-
schlussprofil. Am Abend kreiert
der Lichtakzent ein einladendes
Ambiente mit einem Hauch
von Extravaganz und einem
Plus an Gemütlichkeit. Und:
Neben ihrer optischen Wirk-
kraft bieten die Osmo-Lichtpro-
file auch äußerst praktischen
Nutzen, denn sie erleichtern im
Dunkeln die Orientierung und
eine sichere Fortbewegung. Alle
Infos warten unter www.os
mo.de und www.gardenpla
za.de. (epr)

Exklusive Hingucker für die Garten-Oase
 Mit trendigen Dekor- und Lichtprofilen wird der Sichtschutz zum individuellen Design-Statement aufgewertet

Stimmungsvoller LED-Akzent:
Mit Osmo-Lichtprofilen (oben)
lassen sich im Garten stilvolle
Highlights kreieren. Sie können
entweder in den Pfosten oder di-
rekt in die Sichtblende integriert
werden. Statt LED gibt es auch
Dekor-Profile (unten). Fotos: Osmo

ünktlich zur neuen Garten-
saison präsentiert Motorge-

räte Hagenah in Düdenbüttel
eine große Husqvarna-Früh-
jahrsaktion mit attraktiven An-
geboten und Cashback-Vortei-
len. Unter dem Motto „Ein Ge-
rät. Doppelte Power.“ profitie-
ren Gartenliebhaber ab sofort
von Rabatten auf ausgewählte
Husqvarna-Akku-Produkte wie
Motorsägen, Rasenmäher,
Trimmer und Laubbläser sowie
von einer Bonus-Aktion für den
Kauf eines zweiten Akkus. Hier
sind bis zu 469 Euro Cashback
möglich.

Auch beim Thema Mährobo-
ter lohnt sich ein Besuch in
Düdenbüttel: Die neuen Hus-
qvarna-Automower-Nera-Mo-
delle sind jetzt erstmals kabel-
los und ohne GPS-Antenne
nutzbar und sichern bei pas-
sender Plug-in-Konfiguration
bis zu 449 Euro Cashback. Da-
mit läutet Husqvarna nicht nur
eine innovative Zukunft des
automatisierten Mähens ein,
sondern feiert gleichzeitig 30
Jahre Automower-Expertise.
„Wir freuen uns, unseren Kun-
dinnen und Kunden pünktlich

o

zum Frühlingsbeginn die neu-
esten Husqvarna-Geräte und
umfangreiche Aktionen anbie-
ten zu können“, sagt Geschäfts-
führer Lukas Hagenah. „Neben
den Husqvarna-Produkten füh-
ren wir selbstverständlich auch
weiterhin zahlreiche andere
Marken und haben viele brand-
neue Modelle für 2025 im Pro-
gramm.“

Ob es um Rasenpflege,
Baumpflege oder neue Akku-
Technologien geht – bei Motor-
geräte Hagenah finden Garten-
begeisterte das passende Equip-
ment und erhalten kompetente
Beratung sowie erstklassigen

Service. Wer sich einen Ein-
druck von den modernen Hus-
qvarna-Produkten verschaffen
will, kann sich auf der Webseite
von Motorgeräte Hagenah wei-
tere Informationen holen. Die
komplette Modell-Übersicht
und Details zu den aktuellen
Cashback-Aktionen gibt es
auch unter www.husqvarna.
com/de.

w Motorgeräte Hagenah
 Im Klamm 4
 Düdenbüttel
 Tel.: 0 41 44/ 80 04
  www.motorgeraete-
 hagenah.de

Motorgeräte Hagenah startet
mit Husqvarna in den Frühling
n Attraktive Rabatte und Cashback-Aktionen in Düdenbüttel

Husqvarna
bietet innovati-
ve Mähroboter,
die sogar un-
terschiedliche
Mähmuster ins
gepflegte Grün
zaubern kön-
nen. Natürlich
erkennen sie
auch Hinder-
nisse.

Fensterbänke · Außeneingänge · Treppen 
Küchenarbeitsplatten · Waschtische · u.v.m.

Natursteine
sind unsere Leidenschaft
www.natursteindesign-buck.de

Im Sande 94   ·   21698 Harsefeld   ·   Tel.: 0 41 64 / 35 35
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n unserer schnelllebigen
und hektischen Zeit sind

die eigenen vier Wände ein
wichtiger Rückzugsort, in dem
der Alltagsstress vor der Haus-
tür zurückbleibt. Für die Aus-
stattung ihres Zuhauses wün-
schen sich viele Menschen
Materialien, die für viele Jahre
schön bleiben und wenig Pfle-
ge erfordern, die also im bes-
ten Sinne nachhaltig sind. Bo-
denbeläge spielen hierbei eine
wichtige Rolle. Bei ihnen soll-
te neben optischen Kriterien
allerdings auch berücksichtigt
werden, wie langlebig und wi-
derstandsfähig ein Belagsma-
terial ist und wie aufwendig es
gepflegt und instand gehalten
werden muss.

Keramische Fliesen:
Unschlagbar langlebig
und pflegeleicht

Für die Haltbarkeit von Bo-
denbelägen weisen die Tabel-
len aus dem Baurecht folgen-
de Werte auf: Teppichboden
muss je nach Qualität nach
acht bis zwölf Jahren ausge-
tauscht werden, Laminat nach
acht bis 15 Jahren und Vinyl-
böden nach 15 bis 20 Jahren.
Deutlich längere Nutzungszei-
ten besitzt Massivholz, das je-
doch alle 15 bis 20 Jahre eine
Aufarbeitung benötigt. Natur-
stein ist ebenfalls haltbar, viele
Sorten sind allerdings fleck-
oder säureempfindlich und
müssen imprägniert werden.
Ausgesprochen langlebig und
pflegefreundlich sind kerami-
sche Fliesen. Sie überstehen
ohne Renovierungsaufwand
50 Jahre und mehr. Und am
Ende ihrer Nutzungsdauer
zählen Fliesen zu den klima-
freundlichsten Bodenbelägen

I

überhaupt. Unter www.deut-
sche-fliese.de finden sich zahl-
reiche Einrichtungsideen so-

wie Infos zu den funktionalen
Eigenschaften von kerami-
schen Belägen, deren Oberflä-

che im Alltag für hohen Kom-
fort sorgt. Denn Fliesen sind
fleck- und feuchtigkeitsbestän-
dig, bei Bedarf in rutschhem-
mender Ausführung erhältlich
und mit geringstem Aufwand
hygienisch sauber zu halten,
auch in Haushalten mit Haus-
tieren, Kindern oder bei gesel-
ligem Familienleben.

Es bilden sich weder Lauf-
spuren noch bleicht der Boden
aus oder bekommt Abdrücke
durch schwere Möbelfüße. So
lassen sich Räume immer wie-
der umgestalten oder neu
möblieren und müssen zum
Beispiel nach einem Mieter-
wechsel nicht mit neuen Bo-
denbelägen versehen werden.

Passende Fliesen für jede
Stilrichtung

Stilistisch gesehen gibt es die
passende Fliese für jedes ge-
wünschte Ambiente, ob au-
thentisch gemaserte Holzde-
kore von edel bis rustikal, ob
XXL-Fliese im angesagten Be-
ton- oder Estrichlook oder

mondäne Marmor- oder Sand-
steinanmutungen. Für kreative
und höchst individuelle Ein-
richtungsideen bieten sich da-
rüber hinaus Feinsteinzeug-
Fliesen mit historischen Deko-
ren oder den beliebten farbi-
gen Mustern an, die marokka-
nischen Zementfliesen nach-
empfunden sind. Und wer auf
Textil am Boden nicht verzich-
ten mag, legt zum Beispiel im
Wohnzimmer unterm Sofa ein-
fach einen Teppich auf die
Fliesen. (DJD)

Wertbeständige Wohnungseinrichtung
 Fliesen verbinden Ästhetik und Nachhaltigkeit – Sie sehen über viele Jahre gut aus und benötigen nur wenig Pflege

Natürliche
Eleganz für
viele Jahrzehn-
te: Feinstein-
zeug-Fliesen in
raffinierter
Sandstein-
Holz-Anmu-
tung.

Foto: DJD/Deut-
sche-Fliese.de/
Engers

Puristische
XL-Bodenflie-
sen lassen sich
sehr gut mit
gefliesten
Statement-
Wänden im
Brick-Design
kombinieren.

Foto: DJD/Deut-
sche-Fliese.de/
Ströher

Die Ästhetik von Fliesen in Holz-
optik schafft ein zeitloses Wohl-
fühlambiente im gesamten
Wohnbereich.

Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Interbau-Blink

Perfekte Kom-
bination: Die
Ursprünglich-
keit von Natur-
materialien wie
Kalkstein oder
Granit, verbun-
den mit der
Pflegeleichtig-
keit kerami-
scher Fliesen.

Foto: DJD/Deut-
sche-Fliese.de/
Villeroy & Boch
Fliesen
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Hauptstraße 42 . 21709 Himmelpforten
Tel. 04144 / 21 98-0 . www.fliesen-wieters.de

IHR FLIESENLEGERMEISTER WEISS WIE ES GEHT

BADKONZEPTE
KOMPLETT AUS EINER HAND

  FACHHANDEL    VERLEGUNG    AUSSTELLUNG
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Outdoor 2 cm Fliesen

große Auswahl!

Designbeläge (Vinyl, Kork und Parkett) bei uns erhältlich.

in Fliesenspiegel rund um
Herd und Spüle sowie hin-

ter der Arbeitsplatte war früher
die Standardausstattung – häu-
fig allerdings mit einfachen hel-
len Fliesen, die vor allem prak-
tisch und stabil waren. Heute
kehren keramische Beläge zu-
rück an die Küchenwand – je-
doch viel bunter, kreativer und
vielseitiger als ehedem. Ob far-
benfrohe Mini-Riemchen, orna-
mentales Dekor oder puristi-
sche XXL-Fliese in Marmor-
oder Betonoptik: Die neuen
Fliesen passen perfekt zur mo-
dernen Wohnphilosophie, bei
der die Küche nicht mehr nur
zum guten Zweck dient, son-
dern als Herz und Zentrum des
Familienlebens.

Trendlooks für jeden
Küchenstyle

Ob auf dem Boden oder an der
Wand: Fliesen werten jede Kü-
cheneinrichtung auf, und für je-
den Wohnstil findet sich das
passende Fliesendesign. Unter
www.deutsche-fliese.de finden
Bauherren und Sanierer dazu
jede Menge Anregungen und
Gestaltungsideen. Ornamentale
Dekore oder die angesagten Mi-

E ni-Riemchen im Brickdesign
passen perfekt zu Landhauskü-
chen, die seit Jahren ein Dauer-
brenner in den Küchenstudios
sind. Innovative Trendkonzepte
mit schwarzen Küchenfronten
oder dunklen Hölzern vertra-
gen sich ebenso mit Beton-Op-
tiken wie mit edlen Marmoran-
mutungen. Klassisch-repräsen-
tatives Flair zaubert Terrazzo-
oder Natursteinlook an Wand
und Boden – und lässt sich mit
unterschiedlichen Küchenstilen
kombinieren,
von der Holz-
küche über
Hochglanz-
fronten bis
zum Industri-
al-Look.

Mit (neuen)
Fliesen alte
Küchen in
neuem Glanz
erstrahlen las-
sen

Wer den Kü-
chenbereich mit Fliesen aufwer-
ten möchte, muss nicht gleich
eine Komplettrenovierung ein-
planen. Eine farbige Lackierung
der Türen, eine neue Arbeits-

platte und da-
hinter ein at-
traktiver Flie-
senspiegel –
schon er-
scheint der

Raum mit kleinem Aufwand in
einem ganz neuen Licht. In vie-
len Fällen kann auch der Boden
ohne Ausbau der Küchenmöbel
nachträglich gefliest werden –

hier ist allerdings der Rat des
Fliesenfachverlegers gefragt.

Wisch und weg: Fliesen
verzeihen Fett und Schmutz

Die praktischen Tugenden der
bewährten Küchenfliese besit-
zen übrigens auch ihre stylishen
Nachfolger, denn die kerami-
sche Oberfläche ist prädestiniert

für die Küche. Ob Fettspritzer
oder Rote-Beete-Saft, Küchen-
dünste, Feuchtigkeit oder Säure
– nichts davon hinterlässt Spu-
ren auf Fliesen. Darüber hinaus
ist Keramik extrem hitzebestän-
dig, wasserabweisend und ver-
fleckt nicht. So lassen sich Flie-
sen im Nu mit einem fettlösen-
den Reinigungsmittel und war-
mem Wasser reinigen.

Keine Lust auf Küchen-Einheitslook
 Die Fliese erobert den Kochbereich zurück

Ein dekorativer Fliesenspiegel hinter der Arbeitsplatte wertet jede Küche auf – und
ist zudem sehr praktisch. Kleines Foto: Traditionelle ornamentale Muster setzen ei-
nen schönen Kontrast zu modern reduzierten Kücheneinrichtungen.

Fotos: DJD/Deutsche-Fliese.de/Interbau-Blink/Zahna
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uf die Frage, ob es für je-
de Immobilie den passen-

den Interessenten – oder die
passende Interessentin – gibt,
hat Mandy Brockelmann nur
eine Antwort: „Wir finden ihn.
Und sie.“ Die zertifizierte Im-
mobilienmaklerin spricht das
mit Überzeugung – und mit
Erfahrung.

Vor elf Jahren wagte die
Tochter der in Stade und Um-
gebung bekannten Schaustel-
lerfamilie Brockelmann den
Schritt in die Welt der Immo-
bilien. Mit der Gründung von
Immobilien-Vermittlung Bro-
ckelmann betrat sie eine Bran-
che, die als fordernd und
schnelllebig gilt. Der Erfolg
gibt ihr recht: Was mit dem
spontanen Verkauf zweier
Häuser begann, hat sich zu ei-
ner festen Größe in der nord-
deutschen Immobilienland-
schaft entwickelt.

Heute beschäftigt Mandy
Brockelmann neun Mitarbei-

A

terinnen. Ihr Einsatzgebiet er-
streckt sich über die Landkrei-
se Stade und Bremervörde und
auch darüber hinaus. Der gute
Ruf eilt dem Team voraus:
Fachliche Kompetenz, Boden-
ständigkeit und ein Gespür für
Menschen zeichnen die „Im-
moladys“, wie sie sich selbst
nennen, aus.

„Wir sind Profis mit Leiden-
schaft – und wir lieben diese
Region“, sagt Mandy Brockel-
mann. Für sie und ihr Team ist
eine Immobilie weit mehr als
nur ein Haus oder eine Woh-
nung. Sie verstehen den emoti-
onalen Wert, den ein Zuhause
für ihre Kundinnen und Kun-
den hat. Deshalb ist ihr An-

spruch klar: Käufer und Ver-
käufer, Mieter und Vermieter
sollen gleichermaßen zufrie-
den sein. Dafür setzen sie auf
individuelle, maßgeschneider-
te Strategien – diese Maxime
gilt für jedes einzelne Objekt.

Ob es um den Verkauf, die
Vermietung oder die Bewer-
tung einer Immobilie geht, ob
eine seniorengerechte Woh-
nung für die Eltern gesucht
wird oder ein junger Mann
den Wunsch hat, das „Hotel
Mama“ zu verlassen – das
Team rund um Mandy Bro-
ckelmann steht bereit.

Nach einer persönlichen Be-
ratung und der ersten Besichti-
gung folgen professionelle

Leistungen wie die Objektbe-
wertung, eine marktgerechte
Mietpreiskalkulation, gezielte
Marketingmaßnahmen, Boni-
tätsprüfungen und – wenn ge-
wünscht – die Protokollierung
der Übergabe.

Doch damit endet der Ser-
vice noch lange nicht: Als ech-
te „Netzwerkprofis“ vermitteln
die Immoladys auf Wunsch
auch den passenden Notar, ein
zuverlässiges Umzugsunterneh-
men oder kompetente Hand-
werksbetriebe für notwendige
Renovierungsarbeiten.

Herzlich, lockere und
freundschaftlich

Im Büro der Immobilien-Ver-
mittlung Brockelmann geht es
herzlich, locker und freund-
schaftlich zu. Diese warme At-
mosphäre schließt Professio-
nalität jedoch nicht aus – im
Gegenteil: Die Kombination
aus Menschlichkeit und Fach-
wissen ist Teil des Erfolgsre-
zepts. „Wir leben von der Zu-
friedenheit unserer Kundinnen
und Kunden – und davon,
dass sie uns weiterempfehlen“,
sagt Mandy Brockelmann. Ein
Blick in die sozialen Netzwer-
ke bestätigt: Das Konzept
funktioniert. Die hohe Ver-
mittlungsquote spricht für sich
– besonders in der Region hat
sich das Unternehmen als feste
Größe etabliert.

w Immobilien-Vermittlung
Mandy Brockelmann,
Schölischer Straße 5,
21682 Stade
Tel. 0 41 41/ 4 10 33 00
Mob. 0177/ 9 41 57 78
info@immobilien-stade-mb.de

„Wir finden den passenden Menschen für jede Immobilie“
 Mandy Brockelmann und ihr Team mit Herz und Kompetenz – Die „Immoladys“ setzen auf Fachwissen und Menschlichkeit

Ein Team mit
Herz und Ver-
stand: Mandy
Brockelmann
(hintere Reihe,
Zweite von
rechts) und ih-
re „Immola-
dys“.

Foto: Brockelmann

Seit über 40 Jahren mit 
Sachverstand im Hochbau.

Schlüsseldienst Reumann bietet Ihnen zuverlässige und 
schnelle Hilfe rund um die Uhr zu Festpreisen.

Ahornweg 24A | 21717 Fredenbeck
Telefon: 0151 40154285 | E-Mail: info@schluesseldienst-reumann.de

www.schluesseldienst-reumann.de

Türöffnung Reparatur Montage Beratung

Ihr Zuhau
se verdient K

äufer,

die es lieben - wir finden
sie!

Telefon: 0177- 941 57 78

www.immobilien-stade-mb.de

8
ine der Unterlagen, die
beim Antrag auf eine Bau-

finanzierung in Deutschland
nicht fehlen darf, ist die Aus-
kunft der Schutzgemeinschaft
für allgemeine Kreditsicherung
(Schufa). In diese Bewertung
der Bonität fließen neben per-
sönlichen Daten Informatio-
nen über vergangene und lau-
fende Kreditgeschäfte ein. Der
Schufa-Score gibt Auskunft
über die Kreditwürdigkeit ei-
ner Person. „Ein tadelloser
Wert ist die beste Vorausset-
zung für eine Zusage des Dar-
lehens“, erklärt Kerstin Rie-
ge-Krause, Spezialistin für
Baufinanzierung bei Dr. Klein
in Berlin. Empfehlenswert ist
es, alle zwölf Monate eine kos-
tenlose Auskunft anzufordern:

E

„Dies hat keinerlei Auswir-
kungen auf die Score-Berech-
nung. Der Einblick ermöglicht,

eventuell fehlerhafte Einträge
korrigieren oder löschen zu
lassen.“ (DJD)

Bonität auf dem Prüfstand
n Schufa-Score: Welche Bedeutung hat er für eine Baufinanzierung?

Eine gute Bonität bildet die zentrale Voraussetzung für eine schnel-
le Darlehenszusage. Der Schufa-Score ist dabei von entscheidender
Bedeutung. Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/Drazen Zigic
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ür manche ältere Haus-
und Wohnungsbesitzer

klingt der Begriff „Smartho-
me“ nach komplizierter Tech-
nik – doch tatsächlich machen
moderne elektronische Syste-
me den Alltag einfacher, siche-
rer und komfortabler. „Gerade
für Menschen, die langfristig
unabhängig und selbstständig
bleiben möchten, bieten intel-
ligente Ausstattungen viele
Vorteile“, erklärt Dirk Geigis,
Projektleiter beim Smart-Li-
ving-Spezialisten Somfy. Von
zusätzlicher Sicherheit über
erhöhten Wohnkomfort bis
zur Reduzierung der Heiz-
und Klimatisierungskosten:
Smarte Technologien haben
sich als praktische Begleiter
für jede Lebenssituation etab-
liert. Die Bedienung über
Wandtaster, Apps oder eine
Smarthome-Steuerung ist heu-
te intuitiv und weitgehend
selbsterklärend.

Komfort auf Knopfdruck

Lästige Alltagsroutinen wie
das Öffnen und Schließen von
Rollläden und Markisen oder
die Heizungsregelung können
an Smarthome-Steuerungen
wie TaHoma von Somfy über-
tragen werden. Fensterbehän-
ge etwa lassen sich abhängig
von Witterung und Tageszeit
steuern – das verbessert neben
der Einbruchsicherheit auch
die Energiebilanz. Die bedarfs-
gerechte Programmierung von
Heizungen oder Klimaanlagen
steigert den Wohnkomfort und
entlastet den Geldbeutel. Ver-
netzte Smarthome-Systeme er-

F

möglichen zudem die Erstel-
lung personalisierter Szenari-
en, die mehrere Funktionen
gleichzeitig steuern. Unter
www.somfy.de gibt es dazu
mehr Infos und Anwendungs-
ideen. So können etwa mit ei-
nem Befehl Licht, Heizung
und Rollläden für eine gemüt-
liche Abendstimmung ange-
passt werden.

Mehr Sicherheit durch
automatische Abläufe

Gerade in den eigenen vier
Wänden spielt Sicherheit eine
zentrale Rolle. Haushaltsun-
fälle ereignen sich laut Statis-
tischem Bundesamt noch
häufiger als Verkehrs- oder
Arbeitsunfälle – betroffen sind
vor allem ältere Menschen.
Denn das Sturzrisiko nimmt
mit den Lebensjahren zu.
Smarte Bewegungsmelder sor-
gen dafür, dass Licht automa-

tisch eingeschaltet wird, so-
bald jemand einen Raum oder
eine Treppe betritt, sodass es
keine Stolperfallen mehr in
dunklen Bereichen gibt.
Schutz vor Einbrüchen bieten
smarte Tür- und Fenstersen-
soren, die verdächtige Bewe-
gungen registrieren und bei
Eindringversuchen Alarm
schlagen. Zusätzlich können
sie darauf hinweisen, wenn
Fenster oder Türen versehent-
lich offengeblieben sind. Au-
ßenbeleuchtungen mit Bewe-
gungsmelder verbessern die
Sicherheit von Haus und Be-
wohnern zusätzlich. In die
zentrale Steuerung des Smart-
home-Systems können auch
Kameras eingebunden wer-
den. So kann man schon vom
Wohnzimmer aus – per Inter-
netverbindung sogar unter-
wegs am Handy – kontrollie-
ren, wer an der Haustür
klingelt. (DJD)

Wer hat Angst vorm Smarthome?
 Gerade Ältere profitieren von der vernetzten Hauselektronik

Wohlfühlatmo-
sphäre auf
Knopfdruck:
Mit Smarthome-
Szenarien lassen
sich mit einem
Befehl Licht, Be-
schattungssys-
teme und vieles
mehr steuern.

Fotos: DJD/Somfy

Beim Aufbruch
zu einem spon-
tanen Ausflug
passt zu Hause
ein Smartho-
me-System
auf, dass Türen
und Fenster
geschlossen
sind und alles
in Ordnung ist.

Smarthome-Technologien erleichtern den Alltag. Sie
lassen sich heute sehr einfach und intuitiv bedienen –
zum Beispiel über das Smartphone.

Fröhling & Rathjen  
GmbH & Co. KG
Schulstraße 22, 21698 Harsefeld
Tel.: 04164 89 81 80
Fax: 04164 89 81 89
www.froehling-rathjen.de

■ Tragwerksplanung
■ Windenergie
■  Tiefbauplanung /  

Pfahlgründung
■ Brandschutz und Bauphysik
■ SiGeKo und Arbeitsschutz

Wir danken 
für die gute Zusammenarbeit

und wünschen für die Zukunft 
weiterhin viel Erfolg.

Fröhling & Rathjen GmbH & Co. KG
Schulstraße 22, 21698 Harsefeld
Tel.: +49 (0)4164 89 81 80
Fax: +49 (0)4164 89 81 89
Net: www.froehling-rathjen.de
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Allen Marktbedingungen zum Trotz 
gibt es unser STADER TAGEBLATT seit 150 Jahren.

Ein Unternehmen, das sich durch hohe Kompetenz  
und Qualität auszeichnet und mit der Zeit geht.

Dank starkem Fundament & engagierter Mitarbeiter 
erscheint das Tageblatt täglich und aktuell!

Wir freuen uns auf die weitere gute Zusammenarbeit.

Statische Berechnungen
Fundamente für Windenergieanlagen

Brandschutzkonzepte
Wärmeschutznachweise

SiGeKo

Fröhling & Rathjen GmbH & Co. KG
Schulstraße 22, 21698 Harsefeld

Tel.: +49 (0)4164 89 81 80
Fax: +49 (0)4164 89 81 89

Net:  www.froehling-rathjen.de

Gewerbestraße 10, 21644 Sauensiek

Tel.:      0 41 69 / 330 80 30

Planen Sie
mit uns.IN STAD
E!

Ihr Ingen
ieurbüro

Bauleitung

Energieeinsparung

Sachverständigenwesen

Salinenweg 35 04141 403278

klaus-waldvogel.de

ENERGIESPAREN
– wir wissen, wie es geht!
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gal, ob es sich um die Bau-
stelle in der Nachbarschaft

oder den täglichen Straßenver-
kehr vor der Haustür handelt:
Lärmbelästigungen sind nicht
nur einfach lästig – für viele
Menschen ist Lärm zudem ein
großer Stressfaktor und kann
sogar gesundheitliche Folgen
nach sich ziehen. Während sich
Lärmquellen im Außenbereich
naturgemäß nicht vollständig

E vermeiden lassen, bieten bauli-
che Maßnahmen effektive Mög-
lichkeiten, um den Geräuschpe-
gel zumindest in den eigenen
vier Wänden zu reduzieren.

Fenster erneuern und
mehrfach profitieren

In älteren Gebäuden entspre-
chen sowohl die Fenster als
auch die Dämmung häufig

nicht mehr dem heutigen tech-
nischen Standard. In der Fol-
ge kann es im Inneren zu ei-
ner erhöhten Lärmbelastung
kommen. Somit bringt eine
Modernisierung gleich mehre-
re Vorteile mit sich: Zur besse-
ren Wärmedämmung und so-
mit geringeren Energiever-
bräuchen fürs Heizen lässt
sich gleichzeitig auch der
Schallschutz optimieren,

wenn man moderne Energie-
sparfenster installieren lässt.
„Einzelscheiben außen und in-
nen in unterschiedlicher Stär-
ke stellen die einfachste Art ei-
nes Schallschutzes dar. Durch
das jeweilige Schwingungsver-
halten lassen sich bereits sehr
gute Schalldämmwerte errei-
chen“, erklärt Stefan Wolter,
technischer Leiter bei Uniglas.
Eine noch effektivere Schall-
dämmung lässt sich mit spezi-
ellen Verbundgläsern errei-
chen, sie sind somit besonders
in urbanen Bereichen mit ho-
hem Verkehrsaufkommen und
entsprechender Lärmbelästi-
gung eine interessante Lösung.

Den Alltagslärm einfach
aussperren

Schallschutzgläser sind oft mit
zwischenliegenden Spezialfo-
lien ausgestattet, die störende
Geräusche deutlich reduzieren.
Zusätzlich kann eine solche

Verglasung mit sicherheitsrele-
vanten Eigenschaften kombi-
niert werden, wodurch nicht
nur der Schallschutz verbessert,
sondern auch der Einbruch-
schutz erhöht wird. Auch au-
ßerhalb klassischer Wohnräu-
me können diese Verglasungen
zum Einsatz kommen. Bei Win-
tergärten oder Glasüberda-
chungen helfen schallabsorbie-
rende Spezialfolien beispiels-
weise dabei, das Prasseln von
Regentropfen auf Glasflächen
abzumildern und somit eine
angenehmere und vor allem lei-
sere Atmosphäre zu schaffen.
Unter www.uniglas.net etwa
finden sich weitere Informatio-
nen und Tipps. Für eine fachge-
rechte Planung und Realisie-
rung sind Fachhändler und
Handwerksbetriebe vor Ort die
richtigen Ansprechpartner. Sie
unterstützen dabei, die indivi-
duell passende Lösung für
Neubau oder Modernisierung
zu finden. (DJD)

Entspanntes Wohnen ohne Lärm
 So sorgen Schallschutzgläser für mehr Ruhe in den eigenen vier Wänden

Ein wirksamer
Lärmschutz
verbessert die
Wohnqualität
nachhaltig.

Foto: DJD/Uniglas
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Schriften:

Farben:

Logoschriftzug HÖLTING
Helvetica

Unterzeile/Fließtext 
Avant Garde BQ

Oracal  068 grasgrün

Dachstühle
Holzrahmenbau
Dachdeckerarbeiten
Fenster
Türen
Treppen

  0 41 44 - 23 89 70 | 21709 Burweg | www.bau-auf-holz.de

BAU AUF HOLZ

Haustüren aus Holz,  
aus der eigenen Werkstatt,  
ganz nach Ihren Wünschen  
gefertigt …

Ruhe bitte. Schallschutzgläser schaffen ein angenehmes und entspanntes Ambiente im Zuhause. Foto: DJD/Uniglas/Jan Marc Specklin
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seeba.bau

Baaste 5 | 27446 Farven | Tel. 04762-8044 | www.seeba-bau.de

Individuelle Planung
nach Ihren Vorstellungen

Schlüsselfertig

Einfamilien-, Doppel-
und Mehrfamilienhäuser

Energiesparendes Bauen

An- und Umbauten

Musterhaus:
Olande 3, 21509 Glinde

Vorfeldstraße 3,
21717 Fredenbeck
Tel.: 04149 9288-0

Ihr Eigenheim
durch Partnerschaft

… von klassisch
bis modern

www.bauservice-timm.de

www.freudenberg-bau.de

Steinkamp 11
21643 Beckdorf

Tel.: 0 41 67 - 690 262
Mail: info@freudenberg-bau.de

Ringstraße 1
21698 Harsefeld/Brest

Tel.: 0152/32073316
utech-gartenbau@gmx.de

Unsere Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
8:00–18:00

Samstag
8:00–13:00

UNSERE LEISTUNGEN
•  Pflasterarbeiten
•  Rasenbau
•  Zaunbau
•  Natursteinbau
•  Gehölzschnitt
•  Steingärten
•  Erdarbeiten
•  Abfuhr von Grünabfällen 
•  Gehweg Instandhaltung und 

Reparatur, auch Städtisch 
•  weiteres auf Anfrage

Fachmännisch einfach gut beraten!

Ihre  
Gartenexperten  

aus Harsefeld,  

für Harsefeld und 

Umgebung ...

seit 20 Jahren

ie Freude an allen Arbei-
ten, die zur Neu- oder

Umgestaltung eines Gartens
nötig sind, ist geblieben. Verän-
dert haben sich Name und Ad-
resse des Unternehmens von
Marcel Utech: Was 2005 in
Jork-Königreich als „Grünland
Buxtehude“ an den Start ging,
heißt jetzt „Utech Gartenbau“
und ist vor vier Jahren nach
Brest umgesiedelt. Der Garten-
und Landschaftsbauer und sei-
ne Frau Jessica haben den
Sprung in die Selbstständig-
keit, die am Anfang im Neben-
erwerb betrieben wurde, nie
bereut: „Was wir mit unseren
Händen anpacken und gestal-
ten, ist im Ergebnis nicht nur
für uns, sondern vor allem für
unsere Auftraggeber ein Pro-
dukt, das lange Freude bringt.
Wir sehen, was wir geschaffen
haben“, sagen sie und freuen
sich über die Bewertungen von
ihren Kundinnen und Kunden
in den sozialen Medien als
„cooler, junger, harmonischer
und dynamischer Betrieb“.

Hauptsächlich für private
Kunden im Einsatz

Zum Angebot von „Utech
Gartenbau“ gehören neben
dem Anlegen komplett neuer
Gärten auch Pflasterarbeiten,
Zaunbau, Gehölzschnitt, das
Verlegen von Natursteinen
und die Anlage von Rasen in
jeder gewünschten Form. Tätig
ist Marcel Utech hauptsäch-
lich für private Kunden im
Umkreis der Orte Harsefeld,
Horneburg, Ahlerstedt und
Zeven. Daneben ist er für die
Vegetationskontrolle des Bres-
ter Windparks verantwortlich.

D

Wobei auf den Baustellen
nicht nur der Chef und seine
Mitarbeiter anzutreffen sind:
Jessica Utech, die eigentlich
für die Buchhaltung „und al-
les, was so im Büro anfällt“
verantwortlich ist, packt auch,
wenn Not am Mann ist, auf
den Baustellen tatkräftig mit
an. „Ich liebe sowohl die Ar-
beit als auch den Kontakt mit
unseren Kunden. Und wenn
wir am Ende alle Wünsche er-
füllen konnten, freue ich mich
auf die nächste Gelegenheit,
wieder an vorderster Front da-
bei zu sein“, sagt sie.

Seit 2018 führt Marcel Utech
den Betrieb nicht mehr nur als
Nebengewerbe. „Jetzt kann ich
meine ganze Arbeitskraft im
eigenen Unternehmen einbrin-
gen“, sagt er. Die Prämisse
„fachmännisch einfach gut be-
raten“ steht am Anfang eines
jeden Auftrags, und Zuverläs-
sigkeit sowie die gute Qualität

aller ausgeführten Arbeiten
sind selbstverständlich für den
Garten- und Landschaftsbau-
er. Zum voll ausgestatteten
Fuhrpark gehören neben meh-
reren Firmenwagen auch Bag-
ger und Radlader, mit denen
der Chef auf den Baustellen
unterwegs ist.

Neue Mitarbeiter im Team
willkommen

Was Marcel und Jessica Utech
gerne erweitern würden, ist die
Anzahl ihrer Mitarbeiter: „Wir
freuen uns, wenn sich unser
Team vergrößern könnte“, lau-
tet ihre Einladung an qualifi-
zierte Fachleute, einfach mal
bei „Utech Gartenbau“ in
Brest, Ringstraße 1,
vorbeizuschauen. (ris)

w Kontakt:
 www.utech-gartenbau.de
 Tel. 0152/ 33  07 33 16

Sie machen den Garten schön
n „Utech Gartenbau“ sorgt seit 20 Jahren für Wohlfühlambiente im Freien

Garten- und Landschaftsbauer Marcel Utech und seine Frau Jessica
freuen sich über 20 erfolgreiche Jahre von „Utech Gartenbau“.

Foto: Gisela Rivinius-Stucke

m Gegensatz zu Äpfeln, Bir-
nen und Pflaumen, die in un-

seren Breitengraden wachsen,
haben exotische Früchte wie Ki-
wis oder Mangos lange Trans-
portwege per Flugzeug oder
Frachtschiff hinter sich, bevor
sie im Supermarktregal landen.

Wie gut, dass man Südfrüchte
auch selbst anbauen kann, zum
Beispiel in einem Gewächshaus
von Wama. Das Familienunter-
nehmen bietet verschiedene
Modelle für die unterschied-
lichsten individuellen Bedürfnis-
se an: Während sich die Mini-,
Midi-, Maxi- und Profi-Serie vor
allem für heimische Gewächse
eignen, wurde die Tropic-Serie
speziell für die Aufzucht und
Unterbringung lichthungriger
Pflanzen entwickelt, die ein

I

gleichmäßig warmes Klima be-
nötigen. Clever: Große Fenster
garantieren bei jedem Wetter ei-
ne optimale Sonnenausbeute,
wobei verschiedene Glastypen
zur Auswahl stehen. Sie haben

eine hohe Lichtdurchlässigkeit
und sind sehr widerstandsfähig,
sodass die Exoten bestens ge-
schützt heranreifen können. Die
Tropic-Serie gibt es in drei Brei-
ten sowohl als klassische Vari-
ante als auch als Mauer- oder
Hochbeet-Gewächshaus. Letz-
teres ermöglicht bequemes Gärt-
nern im Stehen und bringt
durch ein ausgeklügeltes
Schichtsystem besonders üppige
Ernteerträge hervor. Dem Ge-
nuss exotischer Früchte aus ei-
genem Anbau steht somit nichts
mehr im Wege.

Weitere Informationen zur
Tropic-Serie sowie zum gesam-
ten Produktportfolio sind un-
ter www.gardenplaza.de und
beim Hersteller unter www.
wamadirekt.de abrufbar. (epr)

Kiwi & Co. aus eigenem Anbau
 In speziellem Gewächshaus reifen exotische Früchte optimal heran

Die Tropic-Serie wurde speziell
für die Aufzucht lichthungriger
Pflanzen entwickelt. Die großen
Fenster sorgen auch für ausrei-
chende Belüftung. Foto: epr/WAMA
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Bremervörde. Die Firma See-
mann aus Bremervörde bietet
umfangreichen Service rund
um das Thema Bauelemente
im Elbe-Weser-Dreieck an.
Von der professionellen Bera-
tung vor Ort bis zur Ausfüh-
rung ihres Projektes haben die
Kunden hier einen zuverlässi-
gen Partner an der Hand,
wenn es zum Beispiel um die
Bereiche Fenster, Türen, In-
sektenschutz oder Reparatu-
ren in Alt- und Neubauten
geht.

Rückblickend auf eine lange
Tradition und jahrzehntelange
Erfahrung sind die zehn „See-
männer“ für ihre Kunden un-
terwegs und lassen keine
Wünsche offen: Ob Neubau
oder Sanierung, für private
und öffentliche Auftraggeber
oder Vermietung: Fachkundi-
ge und individuelle Beratung
sind für Inhaber Claus Röwer,
der den Betrieb seit 2018
führt, eine Selbstverständlich-
keit.

Mit dem 2020 erfolgten Um-
zug in die neuen Geschäfts-
räume im Gewerbering 3 in
Bremervörde ist auch die Aus-
stellung deutlich gewachsen
und kann von interessierten
Kunden besichtigt werden.
Zusammen mit der „50plus
Handwerkervereinigung“
(www.50plus-handwerker)

wird sogar ein Komplettservice
angeboten, gemeinsam mit
perfekt vernetzten Gewerken
verschiedener Art.

„Die Zufriedenheit unserer
Kunden ist unser größtes An-
liegen“, sagen Claus Röwer
und sein Team und laden alle

Interessierten ein, sich von der
Kompetenz, Qualität und den
Menschen der Seemann
GmbH & Co. KG zu überzeu-
gen: „Sprechen Sie uns gerne
an.“ Eine gute Gelegenheit da-
zu bietet das Bremervörder
Event VördeWorx (Infos unter

www.vördeworx.de), bei dem
am Sonntag, 11. Mai, bei See-
mann nicht nur die Türen ein-
ladend geöffnet sind, sondern
persönliche Beratung sowie
viele Aktionen für die Gäste
angeboten werden. (ris)

w Die Firma Seemann
GmbH & Co. KG, Bremer-
vörde, Gewerbering 3, ist un-
ter 0 47 61/ 9 26 38 50 und
per Mail unter info@see-
mann-fenster.de zu erreichen.

Außerdem ist ein virtueller
Rundgang durch Büro, Werk-
statt und Ausstellung mög-
lich: Unter https://www.see
mann-fenster.de können sich
Interessierte über sämtliche
Angebote informieren.

Profis in Sachen Fenster und Türen
n Seemann – hier wird Kundenservice großgeschrieben: Am Sonntag, 11. Mai, bei VördeWorx dabei

Ob Fenster, Türen oder Insektenschutz: In einer umfassenden Ausstellung informiert die Firma See-
mann über ihr Angebot. Fotos: Seemann

Das Seemann-Team ist immer für seine Kunden im Einsatz.

ie meiste Zeit verbringen
wir in geschlossenen Räu-

men, am liebsten in den eige-
nen vier Wänden. Daher ist es
wichtig, bei der Raumgestaltung
nicht nur die Ästhetik im Blick
zu haben, sondern auch durch
die richtigen Baustoffe die Be-
haglichkeit zu verbessern und
somit die Wohnqualität zu stei-
gern. Bei der Bewertung einer
Immobilie gewinnt das Thema
Wohnkomfort ebenso an Be-
deutung.

Der Auswahl des Dämmma-
terials kommt dabei eine
wichtige Rolle zu, denn dieses
hat Einfluss auf jene Faktoren,
die zusammengenommen das
Raumklima ausmachen. Eine
Dämmung aus Mineralwolle,
also Glas- oder Steinwolle, er-
möglicht ganzjährig ideale
Raumtemperaturen: Wenn es
im Sommer draußen heiß
wird, bleibt die Temperatur im
Gebäude wohltuend niedrig,
während im Winter die Däm-
mung das Haus schön warm
hält. Ein weiteres Plus: Da
dauerhaft weniger geheizt und
gekühlt werden muss, verrin-

D

gert sich der Energiever-
brauch, womit man langfristig
Geld spart.

Wer bei der Dämmung auf
Mineralwolle setzt, leistet au-
ßerdem einen wichtigen Bei-
trag, um beispielsweise Schim-
mel zu vermeiden und die
Luftqualität im Raum zu ver-
bessern. Die Temperatur der
Bauteiloberflächen im Innen-
raum wird erhöht, sodass Luft-

feuchtigkeit dort nicht mehr
kondensiert. Darüber hinaus
ist der Dämmstoff diffusionsof-
fen, was eine hohe Durchläs-
sigkeit für Wasserdampf be-
deutet. Somit kann Feuchtig-
keit schnell aus den Bauteilen
an die Außenluft abgeführt
werden. Dass Dämmstoffe aus
Mineralwolle strenge Anforde-
rungen an eine gesunde Raum-
luft im Gebäude erfüllen und

dadurch zum gesunden Woh-
nen und mehr Wohlbefinden
beitragen können, belegen
auch verschiedene Gütezei-
chen wie der vom Bundesum-
weltministerium vergebene
„Blaue Engel“ oder „Indoor
Air Comfort“ von Eurofins.

Auch mit schalldämmenden
Eigenschaften

Glas- oder Steinwolle verfügt
zudem über gute schalldäm-
mende Eigenschaften. Ob bei
der Außen- oder Innendäm-
mung, der Dämmung von Bö-
den, Decken oder Wänden –
Mineralwolle schluckt durch
ihre offenporige Struktur den
Schall und hilft durch die deut-
liche Lärmreduktion, die
Wohngesundheit weiter zu ver-
bessern. Ausgezeichnet mit der
höchsten Brandschutzklasse
A1 verbessert Mineralwolle, die
hauptsächlich aus nicht brenn-
baren Rohstoffen und recycel-
ten Materialien besteht, zusätz-
lich die Sicherheit in den eige-
nen vier Wänden. Mehr unter
www.der-daemmstoff.de. (epr)

Rundum wohlfühlen zu Hause
 Dämmen mit Mineralwolle sorgt für ein gutes Raumklima und senkt den Energieverbrauch

Eine Dämmung aus Mineralwolle, also Glas- oder Steinwolle, er-
möglicht ganzjährig ideale Raumtemperaturen.

Foto: epr/FMI/freemixer – istockphoto.com

eit Anfang 2022 müssen
Vermieter ihren Mietern ge-

mäß Heizkostenverordnung
(HKVO) bei Immobilien mit
Funkauslesung monatliche
Verbrauchsinformationen be-
reitstellen, diese sind auch un-
ter dem Namen unterjährige
Verbrauchsinformation (uVI)
bekannt. In einer aktuellen
Umfrage bewerten 65 Prozent
der befragten Mieterinnen und
Mieter diese regelmäßigen Ver-
brauchsinformationen als hilf-
reich beim Energiesparen. Als
besonderer Mehrwert wurden
das Vorbeugen böser Überra-
schungen in der Jahresabrech-
nung und die Hilfe beim Kos-
teneinsparen genannt. Laut ei-
ner Untersuchung der Unter-
nehmensberatung PwC senken
monatliche Verbrauchsinfor-
mationen tatsächlich den
Energieverbrauch um bis zu
acht Prozent.

Der Immobiliendienstleister
Minol beispielsweise bietet für
die Umsetzung der unterjähri-
gen Verbrauchsinformation
ein Rundum-Paket aus fern-
auslesbarer Messtechnik, dem
eMonitoring und einer App
für Mieter an. Alle Infos dazu
gibt es unter www.mi-
nol.de/emonitoring. Damit
setzen Verwalter und Vermie-
ter zum einen die gesetzlichen
Anforderungen der HKVO in
Bezug auf die unterjährige
Verbrauchsinformationen für
Mieterinnen und Mieter digi-
tal und rechtssicher um. Vor
allem aber erhalten diese mit
dem eigenen Zugang über die
App einen schnellen und be-
quemen Überblick über ihre
Verbrauchswerte für Heizung,
Warm- und Kaltwasser. Die
Auswirkungen des individuel-
len Verbrauchsverhaltens
werden damit direkt nachvoll-
ziehbar: „Mieterinnen und
Mieter werden durch die App
direkt angeregt, auf hohen
Verbrauch zu reagieren und
den eigenen Energiekonsum
zu reduzieren. Somit senken
sie nicht nur ihre Kosten, son-
dern tragen auch aktiv zum
Umweltschutz und zur Ver-
meidung von CO2-Emissionen
bei“, betont Marcel Gerstner,
Teamleiter Digitale Produkte
& App bei Minol.

In der App stehen verschie-
dene Ansichten für die Ver-
brauchsverläufe zur Verfü-
gung, auch Vergleiche zum
Vorjahr und zu Durch-
schnittswerten werden visua-
lisiert. Zusätzlich gibt es wei-
tere Funktionen zur effektiven
Überwachung des Energiever-
brauchs: die Übersicht der ei-
genen CO2-Erzeugung, eine
Simulation des Energiever-
brauchs bei Anpassung der
Raumtemperatur oder das
Einstellen und Nachverfolgen
individueller Verbrauchsziele.

S

Eine App für den
Energieverbrauch
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